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Für Tiere in Not
Die Mitglieder des Tierschutzvereins Wittstock und
Umgebung e.V. engagieren sich rund um die Uhr fürs Tierwohl

WITTSTOCK/DOSSE. Seit
vielen Jahren setzen sich die
rund 30 Mitglieder des Tier-
schutzvereins Wittstock und
Umgebung e.V. mit großem
Engagement für den Schutz
und das Wohl von Tieren in
unserer Region ein. Ob her-
renlose Katzen, ausgesetzte
HundeoderWildtiere inNot –
die Ehrenamtlichen des Ver-
eins sind rund um die Uhr im
Einsatz, um zu helfen, woHil-
fe gebraucht wird.
Ein wichtiger Schwer-

punkt der Vereinsarbeit liegt
in der Kastration und Betreu-
ung freilebender Katzen-
populationen. Durch geziel-
te Futterstellen und tierärzt-

liche Versorgung trägt der
Verein entscheidend dazu
bei, die unkontrollierte Ver-
mehrung der Katzen zu ver-
hindern und den Tieren ein
besseres Leben zu ermögli-
chen. Außerdem vermittelt
der Verein regelmäßig Tiere
aus Pflegestellen in liebevolle
Hände und in ein artgerech-
tes Zuhause.
„Tierschutz beginnt vor

der eigenen Haustür“, be-
tont die stellvertretende Vor-
sitzende des Vereins, Marion
Anton. „Wir wünschen uns,
dass mehr Menschen auf-
merksam hinschauen, Ver-
antwortung übernehmen
und uns unterstützen – sei es

durch Spenden, durch eine
Mitgliedschaft oder tatkräf-
tige Hilfe.“
Der Verein finanziert seine

Arbeit ausschließlich durch
Spenden und Mitgliedsbei-
träge. Jede Unterstützung –
sei es in Form von Futterspen-
den, Geldbeträgen oder Zeit
– hilft, das Leid von Tieren in
Not zu lindern. Auch Paten-
schaften für Tiere oder ge-
zielte Hilfsaktionen sind
möglich.

EINLADUNG ZUM
STAMMTISCH

Regelmäßig lädt der Verein
zu Stammtischen ein, um zu

informieren, Fragen zu be-
antworten oder ins Ge-
spräch zu kommen. Der
nächste Stammtisch findet
amDonnerstag, dem13.No-
vember, ab 17 Uhr im Torbo-
genhaus in der Gröperstraße
28 in Wittstock statt.
Dieses Mal ist der Igel das

Thema der Veranstaltung.
Aber auch zu anderen Tier-
schutzthemen kann man
sich informieren odermit an-
deren austauschen. Der Ver-
ein lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein.
Wer die Arbeit des Witt-

stocker Tierschutzvereins
unterstützen möchte, kann

sich persönlich als Mitglied
engagieren oder auch mit
einer Spende helfen.
Hier das Spendenkonto:
Sparkasse OPR
IBAN:DE94 1605 0202 1620
0107 00
BIC:WELADED1OPR WS

2 Weitere Informationen
unter: www.tierschutzverein-
wittstock.de

Der Igel steht im Mittelpunkt
des nächsten Stammtischs,
zu dem der Wittstocker Tier-
schutzverein für den
13. November einlädt.
Foto: Karl-Josef Hildenbrand

Gelbe Tonnen
werden
kontrolliert
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. In die-
ser Woche wurde im Landkreis
OPR damit begonnen, Gelbe
Tonnen zu kontrollieren, da ver-
mehrt Abfälle entsorgt wurden,
die nicht in Gelbe Tonnen gehö-
ren. Grundsätzlich gilt: Alle lee-
ren Verpackungen aus Kunst-
stoff, Aluminium, Weißblech
oder Verbundmaterialien wie
Getränkekartons gehören in die
Gelbe Tonne. Papier, Pappe und
Karton kommen ins Altpapier.
Glasverpackungenwerdennach
Farben getrennt in Glascontai-
nern gesammelt.
Um die Qualität der Samm-

lung zu verbessern, kontrolliert
dieAWULogistikOPRGmbHseit
dieserWocheden Inhalt derGel-
ben Tonnen. Werden Restmüll,
Biomüll oder andere Fremdstof-
fe gefunden, bleiben die Tonnen
ungeleert und erhalten einen
Hinweisaufkleber zur Nachsor-
tierung bis zum nächsten Ab-
fuhrtermin.
Sofern der Abfallerzeuger/

-besitzer nicht nachsortiert,
kann der Grundstückseigentü-
mer bzw. der von ihm Bevoll-
mächtigte dieAWULogistikOPR
GmbHmit der gebührenpflichti-
gen Entsorgung des nicht recyc-
lingfähigen Abfalls beauftra-
gen. Die Kontaktdaten sind auf
dem angebrachten Hinweisauf-
kleber zu finden.
Bei wiederholter Fehlbefül-

lung der Gelben Tonnenwerden
diese abgezogen. Der Verursa-
cher bleibt dann zeitweilig von
der Verpackungsentsorgung
ausgeschlossen, informiert der
Landkreis. WS

Weihnachten für
Alleinstehende
KYRITZ. Die Kyritzer Tradition
der Weihnachtsfeier für Allein-
stehende soll auch in diesem
Jahr fortgesetzt werden. Die Fei-
er findet am24.Dezember ab11
Uhr imGemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
statt. Veranstalter ist die CDU,
die von der Stadt Kyritz unter-
stützt wird.
Wer dabei sein möchte, sollte

sich bis zum5. Dezember im Se-
kretariat der Bürgermeisterin bei
Frau Bülow (Tel. 033971/85211)
anmelden. WS

wechselnden Referierenden
und Themenschwerpunkten
statt.
Los geht es am 13. November
um 18 Uhr mit dem Thema
„Gedächtnis im Alter“. Bert-

ram Opitz, Psychologie-
professor an der
Medizinischen
Hochschule Bran-

denburg, gibt an die-
sem Abend einen
Einblick in das
menschliche Ge-
dächtnis und zeigt
auf, welche ver-
schiedenen For-

men es gibt und wel-
che Funktionen sie ha-
ben. Er erklärt die Ge-
dächtnisarten und de-

ren Entwicklungen im Alter.
Im Dezember steht passend

zur Adventszeit das Thema
„Überessen an Feiertagen“ im
Fokus. André Kleinridders, Pro-
fessor für Molekulare und Expe-

rimentelle Ernährung an der
Universität Potsdam, wird in sei-
ner Vorlesung am 4. Dezember
ab 18 Uhr im Neuruppiner Hör-
saal aufzeigen, was die eigenen
Gefühle mit unserem Essverhal-
ten zu tunhabenunddas Essver-
halten mit unseren Gefühlen.
In der Januar-Vorlesung des

NeuruppinerHörsaals am29. Ja-
nuar 2026 ab 18 Uhr geht es um
das Sehen.. Luise Arndt, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin der
Technischen Hochschule Bran-
denburg, wird in ihrer Vorlesung
„Schlecht sehen kann ich gut“
einen Ein- und Überblick über
Sehveränderungen bei Kindern
und Erwachsenen geben. WS

2 Das Angebot ist kostenfrei und
richtet sich an Wissenschaftsinte-
ressierte. Um Einschreibung/An-
meldung wird gebeten: https://
www.praesenzstelle-prignitz.de/
termine/detail/neuruppiner-hoer-
saal-wissen-fuer-alle

Vorlesungen für
Wissenschaftsinteressierte
Der „Neuruppiner Hörsaal“ startet am 13. November im Union-Kino

NEURUPPIN. Der Neuruppiner
Hörsaal der Präsenzstelle Prig-
nitz startet ins neue Semester.
Von November bis Januar 2026
erleben wissenschaftsinte-
ressierte Bürger span-
nende Vorlesun-
gen und erhal-
ten einen Ein-
blick in die Bran-
denburger Wis-
senschaft und
Forschung.
Die kosten-

freien Vorlesun-
gen finden je-
weils an
einem Don-
nerstag im Mo-
nat im Union-
Filmtheater in
Neuruppin mit

Die Veranstaltungen sind für
alle Interessierten geeignet.
Foto: Adobe Stock//tampatra

Lesung über
den Bauernkrieg
WITTSTOCK/DOSSE. Zu einer
besonderen Lesung laden die
Kreismuseen Alte Bischofsburg,
der Dosse-Kultur e.V. und der
Evangelische Kirchenkreis Witt-
stock Ruppin für Freitag, den 14.
November, ein: Die international
renommierte Historikerin Lyndal
Roper kommt zum ersten Mal
nach Wittstock und stellt ihr
2024 erschienenes und schon
jetzt als Meilenstein der Rezep-
tionsgeschichte beschriebenes
Buch über den Bauernkrieg
1525 vor.
Lyndal Roper ist mit ihrem

Buch eine große wissenschaftli-
che Gesamtdarstellung dieser
prägenden Ereignisse gelungen,
mit einer packenden Schilde-
rung der Schicksale dieser Mas-
senbewegung von Menschen.
Ein besonderes Augenmerk gilt
dabei der Rolle der Frauen in die-
sem Konflikt – ein Gesichts-
punkt, der in der bisherigen For-
schung übergangen wurde.
Die Lesung findet am 14. No-

vember ab 18 Uhr in den Kreis-
museen Alte Bischofsburg Witt-
stock statt. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten. WS

Modell-
Fahrzeugbörse
DREETZ. Zu einer weiteren Mo-
delleisenbahn- undModellauto-
börse laden der Rathenower
Modelleisenbahnverein e. V.
und die Neustädter Eisenbahn-
freunde für denmorgigen Sonn-
tag nach Dreetz ins Gemeinde-
zentrum „Zum Palast“ ein. Mo-
delle in allen Spurweiten G, 1, 0,
H0, TT, N und Zwerden angebo-
ten. Etwa20Händler bietenMo-
dellbahnen für Einsteiger, ge-
brauchte, hochwertige und his-
torische Modelle, Digitaltech-
nik, Bücher und Zubehör. Es
kann gekauft, verkauft und ge-
tauscht werden.
Die Börse findet am Sonntag,

dem 9. November, von 9 bis 13
Uhr statt. Für einen Imbiss, Ge-
tränke und ein Kuchenbuffet
sorgt die Feuerwehr-Einheit
Dreetz. Die nächste Börse gibt es
am 1. Februar 2026 am selben
Ort. WS

B5-Kreuzung
wieder nutzbar
WUSTERHAUSEN. Am 3. No-
vember begann in Wusterhau-
sen an der Baustelle der B5 ein
neuer Bauabschnitt. Die Kreu-
zung B5 / Kyritzer Straße ist jetzt
wieder nutzbar. Die Umleitung
der ORP-Linie 713 entfällt. Wei-
terhin kommt es in Gantikow zu
leichten Verzögerungen beim
Bau der B103. Dadurch verkehrt
die Linie 717 in der kommenden
Woche ab Gantikow über Me-
chow nach Kyritz. Die Haltestel-
len Karlfriedrichshof und Kyritz,
Wolfswinkel können inRichtung
Kyritz nicht bedient werden.WS

2 Genauere Informationen erhält
man unter der Service-Hotline
Tel. 03391/400618 oder auf
www.orp-busse.de.
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Spiegelhagen
Ev. Kirche Spiegelhagen Dorfstr.:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst

Stüdenitz-Schönermark
Ev. Kirche Schönermark Dorf-
str. 52: So. 10.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Ev. Kirche Stüdenitz Lohmer Str.:
So. 9 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

Walsleben
Dorfkirche Walsleben Dorfstr. 21:
Di. 17 Uhr Andacht zu St. Martin

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling., Anmeldung für Familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro Tel.
033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel.
033979/87760, Am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Generation Sex!

nerin nach bekannten und zukunftsstabilen Ritua-
len, die jedem Menschen die Sicherheit geben,
nicht verrückt zu sein.
Tatjana Meissners geistig und körperlich sehr be-
wegliche Ein- und Aussichten sind zwerchfellstra-
pazierend, manchmal erotisch und auf jeden Fall
erstaunlich erbaulich.
Am morgigen Sonntag, 9. November, ist Tatjana
Meissner zum wiederholten Mal zu Gast bei Olaf
Krause. ImGepäck hat sie ihr aktuelles Programm
„Generation Sex!“. Ab 15 Uhr wird sie die Neu-
städter Kleinkunstbühne zumBeben bringen. Zu-
vor können die Besucher ab 14 Uhr Kaffee und
Kuchen genießen. Text: WS, Foto: Agentur

2 Karten gibt es noch an der Tageskasse.

Tatjana Meissner ist bekannt als eine Frau, die
sich nicht verbiegen lässt, außer beim Sex.

Und das seit sehr vielen Jahren. Verständlich, dass
die Kabarettistin ihre Sitzheizung nicht wegen
des Wetters, sondern wegen ihres Rückens an-
stellen muss.
In ihrer neuen Show blickt die Meissner verwirrt,
aber altersgerecht in ihre wissenschaftlich bestä-
tigte Zukunft als alteweiße Frau und erkennt beim
besten Willen nicht mehr, wo innen oder außen
undwerMännleinoderWeiblein ist.MitHerz, Ver-
standundHumorgeht sie sämtlichengesellschaft-
lichen Absonderlichkeiten auf den Grund und
zeigt gastrosexuelle Auswege aus jeder privaten,
politischenundheraufbeschworenenKrise. Intelli-
gent, rasant, und saukomisch sucht die Entertai-

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz
Johann-Sebastian-Bach-Str. 51: So.
18 Uhr Abend-Gedenk-Gottesdienst
anlässlich der Reichspogromnacht;
Di. 16.30 Uhr Andacht zum Mar-
tinstag

Marienfließ
Evangelisches Klosterstift Ma-
rienfließ Tel. 033969/20800:
Sa.-Fr. 12 Uhr Friedensgebet

Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-
17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)

Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Friedens-
gottesdienst mit Abendmahl

Neustadt
Kirche Kampehl
Dorfstr.: So. 10.30 Uhr Gottesdienst
Kreuzkirche
Kirchplatz 1:
Di. 16.30 Uhr Martinsfest mit Later-
nenumzug

Rosenhagen
Evangelische
Kirche Uenze
Uenzer Dorfstr.:Di. 17 Uhr Martins-
fest mit Laternenumzug

Sinne. Zudem ist das Format
Garant für allerbeste Unterhal-
tung. Am Montag, dem 29.
Dezember, gastiert die große
Revue wieder im Kulturhaus
Pritzwalk. Los geht es um 20
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.
„Geboten werden fantasti-

sche Show Acts, Livegesang
der Extraklasse und reinster
Augenschmaus“ – das ver-
spricht das Kulturhaus in sei-
ner Ankündigung. Gäste erle-
ben eine Show, in der sie mit-
machen, tanzen und singen

können. Ein Highlight
folgt dem anderen und
ein Künstler jagt den an-
deren von der Bühne.
Ob es sich bei den hin-

reißenden Damen wirk-
lich nur um Männer han-
delt... das bleibt daswohl-
gehütete Geheimnis die-
ser schillernden Show vol-
ler Paradiesvögel.
„Show-Cabaret der Ex-

traklasse“ und eine „Ga-
la-Revue der anderen Art“
versprechen die Veranstal-
ter und raten: „Einfach zu-
rücklehnen und genie-
ßen!“. Empfohlenwird die
Show für Besucher 16 Jah-
ren. WS

2 Karten gibt es im Vorver-
kauf im Kulturhaus Pritz-
walk, Am Kietz 63 in Pritz-
walk, Tel. 03395/401117 und

über die Kartenhotline:
Tel. 05132/887010

Die Künstler von „Zauber der Travestie“ sind am 29. Dezember in
Pritzwalk zu Gast. Foto: Veranstalter

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

BUCHTIPP

Kein gewöhnlicher
Morgen in Dresden

Schutzgelderpressung. Ihr eige-
nes Leben wird bedroht, aber
warum bringt der Mörder sie
nicht um? Sogar äußerst bruta-
le Gewalt und raffinierte Be-
trugsmaschen hart an derGren-
ze an der Legalität geraten in ihr
Blickfeld. Es zeigt sich, dass
auch im idyllischen Dresden
„die da oben“ das Recht beu-
gen können, wenn es ihren In-
teressen dient. Der Autor kennt
das schon aus der DDR und hat
es immer wieder in seinen Bü-
chern verarbeitet. Seine Sympa-
thie gehört denen, die gegen
solche Machtstrukturen aufbe-
gehren.
Zoe spricht mit Obdachlosen

am Albertplatz, gerät in einen
Frisiersalon, sitzt mit einer Hun-
dertjährigen auf einer Garten-
bank und klingelt an Luxuswoh-
nungen am Neumarkt. Stück
für Stück fügt sich das Bild zu-
sammen. Zwar gibt der erfahre-
ne und preisgekrönte Autor
Andreas Sturm seinen Lesern in
Rückblenden zusätzliche Infor-
mationen, die Zoe verwehrt
bleiben, doch bleibt die Suche
nach dem wahren Zusammen-
hang der Verbrechen bis zum
Schluss spannend. Das Ende
überrascht die private Ermittle-
rin ebenso wie die Leser.
Andreas Sturm gibt seinen

weiblichen Figuren viel Raum.
Die Ich-Perspektive aus Zoes
Sicht eröffnet Einblicke in ihre
Empfindungen und wider-
sprüchlichen Gefühle. Man
folgt ihr mit Anteilnahme, Neu-
gier, Kopfschütteln und mit-
unter einem Lächeln. rv

2 Sturm, A.: Tödliche Wetten. Edi-
tion Krimi, 2025.

Es ist die Alltäglichkeit, die dem
Roman „Tödliche Wetten“ sei-
ne besondere Spannung ver-
leiht. Der Autor braucht kein
exotisches Milieu. Es ist sein
Dresden, in demZoe, eine junge
und attraktive Frau, in einem
Callcenter arbeitet. Eines Mor-
gen erwacht sie neben der Lei-
che eines Mannes, mit dem sie
offenbar eine leidenschaftliche
Nacht verbracht hat. Doch an
das, was wirklich geschah, hat
sie keine Erinnerung. Bei die-
sem einen Toten in ihrer Nähe
bleibt es nicht. Dadurchwird sie
zur Hauptverdächtigen, und
sieht einen Ausweg nur darin,
selbst nach dem Mörder zu su-
chen.Kriminalistisch ist sie nicht
ganz unerfahren, wie die Leser
nach und nach erkennen.
Quer durchDresden führt Zoe

die gefährliche Spurensuche,
immer tiefer hinein in die Welt
des Glücksspiels und der

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Plattdeut-
schen Stammtisch Wittstock.Dafür vielen
Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,
viel Vergnügen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Et is ja allens schon een bäten her. Noch na’n letzten Krieg broch-
ten de Frugenslüüd to Ostern, Pingsten, Wiehnachten or to änner
Festdag’ in jedet Joahr den Deeg vör öhrn Botter- or Kranzkoken
up’n Backbleck na’n Bäcker. Da stunnen nu fien upschräwen or ut-
formt de Anfangsbookstaven van öhrn Noamen up: M. M. - Marie-
chenMöller - or L.M.- LieschenMeier - süs einfach ’neNummer,met
Kried up de Hinnersiet grod notiert. Eene Verwesselung kunn et so
nich gäwen.
Den Discher sien Fru brochte dunnemals jeden Freidag fröh ’n

Kranzkoken henmet Rosinen, Korinthen,Marzipan un rundümZu-
ckerguß. Heet ut den Backoafen kemde toHuus in’n Keller to’n Af-
köhlen. Späderhen hoalte se denn twee dicke Schieven för sick un
den Meister. Blot för den Lehrling Paul feel nix af. He mußt tokie-
ken. Sien Apptit na’n Stück Kranzkoken wurd ümmer grötter. He
kunn sick kuum no torückholln. Hüt wär he nich mehr to tähmen.
HenimmtdeGelegenheitwohr un stiggt fix de Stieg in’nKeller run-
ner. Un richtig, da liggt de schöne Koken vör em up’t Kellerbord.
Oh,wat vör ne Pracht! Awer ach,wenn blot deAngst nichwär. Blot
nu weet he Bescheed, fix rupp na boawen!
De nächste Freidag kümmt ran. Werrer is de Fru met öhrn Koken

bi’n Bäcker west. Un werrer packt unsen Paul dat grode Verlangen.
He kümmt da nich gegen an un stiggt runner, dat Metz in de Hand.
De Sunn schickt ’n hellen Strahl dörch dat lütte Fenster. Grad up den
Kranzkoken. Blot de is all anschneden. He schnitt noch een Stück af
un ät et an Ort un Stell up een oll Holzkist. Dat was een Vergnögen.
Denn kloppt he sien Jack af un sorgt, dat nich een eenzig Krümel or
Rosin’ up’n Bodden liggen blifft un nichmal ’n Brocken för deMuus.
In’t Läwen kümmt allens moal ännersrüm. Nix geiht immer den

sülwigenGang.Unut is oftmet enns dat Vergnögen. Paul stiggt ee-
nes Middags, as so männiget Moal vörher, de Trepp in den Keller
runner. Aver kiekmoal hen, düttmoal is de Koken noch heel, nix an-
schneden. In’t Kellerbord liggt heel un ganz de Kranzkoken. He
schnitt emmet dat scharpeMetz in deMitt dörch un schnitt van de
een Hälft ’n langen dünnen Striepen af. Denn schüfft un drückt he
de twee Hälften tosamm, dat se akkurat tosammenpassen und nix
to sehn is. Up de Holzkist lött he sick’t schmekken. De Fru hett nix
merkt un de Meister all lang nich. Ne Woch späder wär de Koken
werrer anschnäden, un Paul kunn ran ohn’ Drücken un Schuven.
Dat wär em ok lever so.
Wenn Paul ok süs een bäten up’n Kopp falln wär, dat met den Ko-

kenhethegodhenkricht un sodeNohkriegstiet bestensöverstoahn.
Upschreewen van Heinz Müller

Van Kranz-
un Bleckkoken

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 8. NOVEMBER BIS ZUM 14. NOVEMBER

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen Horster
Str.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Glöwen

Ev. Kirche Glöwen Kirchplatz:Di.
17 Uhr Martinsfest

PRITZWALK. „Mann oh
Mann… oder doch Frau... oder
was?“ – so fragen die Macher
von „Zauber der Travestie – das
Original“ augenzwinkernd-
selbstironisch. In der Showwird
dem Publikum der Kopf ordent-
lich verdreht.
Die laut Selbstbezeichnung

„schräg-schrille, andere Re-
vue“ mit namhaften Künstlern
aus den bekanntesten Kaba-
retts Deutschland lässt ihre Be-
sucher eintauchen in die Welt
der Travestie und verzaubert die

Revue der
Paradiesvögel
„Zauber der Travestie“: Die schillernde Show
ist wieder zu Gast im Kulturhaus Pritzwalk

Konzert in der Schinkelkirche
GLIENICKE. Am morgigen
Sonntag, dem 9. November, er-
freut die Band „Living Souls“ in
der Schinkelkirche Glienicke die
Besucher mit schottischen und
irischen Liedern. Das Konzert
beginnt um14Uhr und entführt
mit sanften Klängen und Balla-

den in die Highlands mit ihren
immergrünen Hügeln.
NachdemKonzert gibt es eine

Kaffeetafel. Der Förderverein
SchinkelkircheGlienicke und die
Band freuen sichüber vieleBesu-
cher und Spenden für die Erhal-
tung der Kirche. WS
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„Deine Zukunft beginnt“
18. Bildungsmesse in Ostprignitz-Ruppin im kommenden Jahr – Bereitschaft
der Unternehmen zur Ausbildung bleibt auf stabilem Niveau

Betriebliche Ausbildung
noch immer gefragt
Landkreis Ostprignitz-Ruppin: Agentur für Arbeit Neuruppin zieht Bilanz zum
Ausbildungsmarkt – mehr Bewerberinnen und Bewerber bei rückläufigem Ausbildungsstellenangebot

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. „Die
Ausbildungsbereitschaft der Be-
triebe ist hoch, auchwennwir in
diesem Jahr weniger gemeldete
Ausbildungsstellenverzeichnen.
Dennoch bietet der Ausbil-
dungsmarkt in den vier Land-
kreisen Oberhavel, Havelland,
Ostprignitz-Ruppin und Prignitz
weiterhin attraktive Angebote
für Jugendliche“, schätzt Beate
Kostka, Vorsitzende der Ge-
schäftsführungderNeuruppiner
Arbeitsagentur, bei ihrer Bilanz
zum Ausbildungsjahr
2024/2025 ein.
Im Landkreis Ostprignitz-Rup-

pinhabendieUnternehmen683
Ausbildungsstellen gemeldet,
97 weniger als im Vorjahr. Dem-
gegenüber ist die Bewerberzahl

im Landkreis gestiegen. So ha-
ben sich im Verlauf des Ausbil-
dungsjahres 2024/2025 im
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
633 Bewerbende für eine Aus-
bildungsstelle gemeldet, 17 Ju-
gendliche mehr als im Ausbil-
dungsjahr 2023/2024. Rechne-
risch kamen damit auf 100 Aus-
bildungsstellen 96 Ausbildungs-
suchende.
Nach Abschluss des aktuellen

Ausbildungsjahres am 30. Sep-
tember gab es in Ostprignitz-
Ruppin noch 75 Jugendliche, die
weiter auf der Suche nach einem
betrieblichen Ausbildungsplatz
waren, 33 mehr als 2023/2024.
Dem gegenüber standen 95 un-
besetzte betriebliche Ausbil-
dungsstellen, 45 weniger als im

Vorjahr. Auf 100 unbesetzte
Ausbildungsstellen kamen somit
in Ostprignitz-Ruppin 79 noch
unversorgte jungeMenschen.
Als regionaleBesonderheit bei

den angebotenen Ausbildungs-
stellenwurden amAusbildungs-
standort Ostprignitz-Ruppin
auch in diesem Jahr wieder 31
Ausbildungsstellen als Forstwirt/
in und 18Ausbildungsstellen für
angehende Köche/innen gemel-
det. Darüber hinaus wurden
auch20 Stellen zur/zum IT-Elekt-
roniker/in gemeldet.
Auch nach dem klassischen

Start des Ausbildungsjahres ist
der Einstieg weiterhin möglich.
Das war ein Grund, Mitte Okto-
ber zusammenmit der Industrie-
und Handelskammer, der Hand-

werkskammer Potsdam und
dem Jobcenter Prignitz im Rah-
men von einzelnen Aktionsta-
gen in den vier Landkreisen des
Agenturbezirkes Neuruppin, al-
le bis dahin unversorgten Ju-
gendlichen anzusprechen und
konkrete Ausbildungsangebote
zu unterbreiten. Den Jugendli-
chen, die sich erneut vorOrt per-
sönlich über ihre Chancen infor-
mierten, konnten Ausbildungs-
platzangebote, Einstiegsqualifi-
zierungen und weitere individu-
elle Unterstützungsangebote
unterbreitet werden.
„Bis zum Jahresende steht die

Berufsberatung der Agentur für
Arbeit Neuruppin weiterhin be-
reit, um Jugendliche beim Start in
die Ausbildung 2025 zu beglei-

ten. Wer noch keine Zusage hat,
sollte jetzt aktiv bleiben, sich wei-
ter bewerben und dabei auch Al-
ternativen zum Wunschberuf in
Betracht ziehen. Die Berufsbera-
ter orientieren sich dabei am
Grundsatz: Auf dem regionalen
Arbeitsmarkt gibt es noch Chan-
cen, wir wollen sie zusammen
nutzen. Wer engagiert bleibt,
kann auch jetzt noch den passen-
den Einstieg finden. WS

Eine Ausbildung im Handwerk
ist noch immer eine berufliche
Entscheidung mit Perspektive.
Ein Start in eine Ausbildung
2025 ist noch möglich.
Foto: Adobe Stock/
Karin & Uwe Annas

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Die
„Bildungsmesse Ostprignitz-
Ruppin – Deine Zukunft be-
ginnt“ wird auch im kommen-
den Jahr wieder an den Start ge-
hen. Die Industrie- und Handels-
kammer Potsdam (IHK), die
Kreishandwerkerschaft Ostprig-
nitz-Ruppin (KH), die INKOM
Neuruppin GmbH, das Oberstu-
fenzentrum Ostprignitz-Ruppin
(OSZ), die Regionalentwick-
lungsgesellschaft Nordwest-
brandenburg mbH (REG) und
die Agentur für Arbeit Neurup-
pin richtensie2026am24. Janu-
ar (10 bis 13 Uhr) wieder ge-
meinsam für Schüler sowie
Unternehmen in Ostprignitz-
Ruppin aus.
Die dann zum 18. Mal organi-

sierte Bildungsmesse ist mittler-
weile eine feste Institution rund
um die berufliche Orientierung.
Die Veranstalter freuen sich, sie
erneut in den Räumen des OSZ
in Neuruppin durchführen zu
können. Für die Jugendlichen

und andere Ausbildungsinteres-
sierte bestehen vielfältige Mög-
lichkeiten, direkt vor Ort mit
Unternehmern ins Gespräch zu
kommen.
Die infrage kommenden Be-

triebe der Region wurden be-
reits per E-Mail angeschrieben
und haben noch bis zum kom-
menden Freitag, dem 14. No-
vember, die Möglichkeit, sich
bei der IHK in Neuruppin anzu-
melden. Die Verteilung der
Standplätze erfolgt nach dem
altbewährten „Windhund-
Prinzip“: „Wer zuerst kommt,
mahlt zuerst“. Die Größe eines
Messestandes sollte maximal
2,5 Meter betragen.
Die Ausbildungs-, Prakti-

kums-, Studien- und Ferien-
arbeitsplätze werden zudem
auch in einer Broschüre zusam-
mengestellt. Den Jugendlichen
wird damit die Möglichkeit ge-
geben, sich nach derMesse mit
den Angeboten der einzelnen
Unternehmen zu beschäftigen.
„Wir haben das komplette

Anmeldeverfahren nun digitali-
siert.Dadurch istdieAnmeldung

leichter und schneller – sie

sollte aber möglichst zeitnah er-
ledigt werden“, sagt André
Wiesner, Leiter des Regional
Center Ostprignitz-Ruppin der
IHK Potsdam. Interessierte
Unternehmen könnten sich für
weitere Informationen per E-
Mail (opr@ihk-potsdam.de) an
die IHK wenden.
„Die Ausbildungsbereit-

schaft der regionalen Unter-
nehmen bleibt trotz spürbarer
Veränderungen am Arbeits-
markt auf stabilem Niveau be-
stehen“, sagt Beate Kostka,
Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit
Neuruppin. Auch für das Aus-
bildungsjahr 2025 / 2026 seien
bereits erste Stellen gemeldet
worden. „Das zeigt, dass die
duale Ausbildung in der Region
weiterhin einen hohen Stellen-
wert für die Unternehmen hat
und jungen Menschen gute
Perspektiven bietet“, so Beate
Kostka weiter. Die Agentur für
Arbeit stehe den Jugendlichen
auf der Bildungsmesse OPR mit
ihrer Berufsberatung zur Seite,
um bei der Berufswahl best-
möglich zu unterstützen.
Gleichzeitig würde dort auch
über eigene Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten infor-
miert.„Schülerinnen und Schü-
ler sowie alle Ausbildungsinte-
ressierten – und gerne auch El-
tern – können sich auf ein viel-
fältiges Angebot an Ausstellern
und Ausbildungsangeboten in
unseren Räumlichkeiten freu-
en“, so Uta Kleemann, OSZ-
Schulleiterin. Im Oberstufen-
zentrum ist zum gleichen Ter-
min Tag der offenen Tür. WS

Die richtige Berufswahl ist wichtig.
Foto: Adobe Stock/simoneminth

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen

 06321 490149

Bärbel Oschmann
Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57
16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

033971 866410

Neustädter Str. 5 16845 Hohenofen
www.knake-naturstein.de 033970-13523 grabmale-ho@naturstein-knake.de

Fensterbänke ∙ Küchenarbeitsplatten
Bäder ∙ Waschtische ∙ Kaminverkleidungen
Mauerabdeckungen ∙ Natursteinfliesen

Hausnummern ∙ Tische ∙ Säulen

Unsere Ausstellung präsentiert
über 300 Grabsteine.

Eine schnelle Aufstellung für
Beisetzungen ist ebenfalls möglich.

Entdecke alle
Möglichkeiten:
plameco.de

Unsere Ausstellung in deiner Nähe:
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz 0 03386 - 21 17 97

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!

renoviert
TÜREN | KÜCHEN | FENSTER | TREPPEN
Werte erhaltend & Ressourcen schonend

merten.portas.de  03386 - 280598
M&MRenovierungs GmbH | Milower Str. 7 | 14727 Premnitz/Havelaue
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Verbote aus, verfolge mit seiner
Initiative „Rettet den Vorgar-
ten“ aber das Ziel, Gartenbesit-
zer über individuelle, attraktive
und klimaangepasste Vorgärten
zu informieren. Gemeinsam mit
Natur- und Verbraucherschutz-
organisationen seien in diesem
Sinne Aufklärungskampagnen
durchgeführt worden.
Der Trend zu immer mehr

Schottergärten, vor allem in
Neubaugebieten, konnte nach
Einschätzung von Uschi App
zwar gebrochen werden. Trotz-
demhabenvieleBundesländer in
den letzten Jahren ihre Bauord-
nungen nachgeschärft und die
Begrünung nicht überbauter
Grundstücksflächen ausdrück-
lich vorgeschrieben. Die Defini-
tion der „Grünfläche“ verlangt
dabei eine überwiegend durch
Pflanzen geprägte Gestaltung.
Darüber hinaus haben auch viele
Städte und Gemeinden lokale

Begrünungsvorschriften erlas-
sen. Kommunen können durch
Bebauungspläne sowie Satzun-
gen zur Gartengestaltung oder
spezielle Grünflächensatzungen
weitergehende Verbote oder
Vorgaben für Außenanlagen er-
lassen. Das haben inzwischen
viele Städte und Gemeinden ge-
tan, indem sie etwa für Neubau-
gebiete explizit die Begrünung
von Vorgärten, Dach- oder Fas-
sadenbegrünungen vorge-
schrieben haben.
UschiApp:„InderVergangen-

heit haben die zuständigen Bau-
behörden allerdings nur selten
vor Ort kontrolliert, ob die Gar-
tengestaltung den Vorgaben
entspricht, und bei Verstößen
sanktioniert.“Dasändere sichal-
lerdings inzwischen. Beispiels-
weise kontrollierendie Stadt und
der Landkreis Leer inNiedersach-
sen seit zwei Jahren gezielt
Schottergärten. Es habe bereits

rund 500 Verfahren im Zusam-
menhangmit solchenGärtenge-
geben, so die Behörden. Mehr
alsdieHälftewurdeumgestaltet.
Bei Verstößen erwarten die
EigentümernebenderAufforde-
rung zumRückbau der Schotter-
fläche weitere Verwaltungskos-
ten und sehr hohe Bußgelder.
Die Verschärfungen hingen

mit den Folgen des Klimawan-
dels zusammen, so Uschi App.
Im bebauten Raum komme es
auf jeden Quadratmeter an, auf
dem Regenwasser versickern
könne und so Schäden durch
Starkregenereignisse verringert
würden. Begrünte Flächen seien
wichtig als Lebensräume für
Pflanzen und Tiere. Eine natur-
nahe Vorgartengestaltung leiste
einenwertvollenBeitragzumKli-
ma- und Artenschutz. Pflanzen-
reiche Vorgärten bieten Lebens-
raum für Insekten und Vögel,
verbessern das Mikroklima und
reduzieren die Aufheizung an
heißen Sommern. Im Gegensatz
dazu erweisen sich Schottergär-
ten als problematisch: Sie erhit-
zen sich stark, sind ökologisch
wertlos und verursachen lang-
fristig höhere Pflegekosten.
Nicht mit Schottergärten zu

verwechseln sind übrigens na-
turnah gestaltete Steingärten.
Sie werden in der Regel mit hei-
mischen Arten bepflanzt, die
auch mit wenig Nährstoffen zu-
rechtkommen, und sind ökolo-
gisch wertvoll. net

Besser nicht
schottern

In einigen Kommunen drohen inzwischen
Bußgelder für Vorgärten ohne Grün

Manche Vorgärten strahlen
durch kahle Schotterflächen
Tristesse aus. Dabei ist eine sol-
che Gestaltung überall in
Deutschland verboten. Zwar
gibt es kein entsprechendes
Bundesgesetz, aber alle Landes-
bauordnungen enthalten auf-
grund einer entsprechenden
Vorgabe im Bundesbaugesetz
Formulierungen, dass „nicht
überbaute Flächen zu begrü-
nen“ sind. Uschi App vom Bun-
desverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau
(BGL) erläutert: „Auch wir sind
aus guten Gründen gegen
Schotterwüsten.“ Als Zusam-
menschluss von Fachbetrieben
spreche sich der Verband gegen

Grün im Vorgarten ist nicht nur
schöner als Schotter, es ist auch
besser für das Mikroklima.
Fotos: BGL

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige
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Das Bittere der vergange-
nen Tage liegt jetzt hinter
Ihnen, und Sie dürfen wie-
der zu den normalen
Bahnen Ihres Lebens
zurückkehren. Ein gere-
gelter Tagesablauf ist
auch etwas wert!

Eine unbekannte Aufgabe
reizt Sie herzlich wenig.
Doch wenn Sie erst einmal
dabei sind, werden Sie
bestimmt erkennen, dass
die Sache ganz interes-
sant ist. Und: Sie ist für
Sie nützlich.

Möglicherweise könnten
Sie diese Woche feststel-
len, dass sich ein paar
unverrückbar geglaubte
Grenzen doch verschie-
ben lassen. Tun Sie dies
im positiven Falle mög-
lichst sofort.

Wozu sind Lorbeeren gut,
wenn man sich nicht ein-
mal darauf ausruhen darf?
Sie hatten Großartiges
geleistet und sollten nun
etwas entspannen. Es
steht Ihnen zu, diese
Woche nichts zu tun.

Rüsten Sie sich für diese
Tage mit einem möglichst
dicken Fell aus, denn bei
allen Vorfällen kann es
Ihnen sonst passieren,
dass Ihnen der Gedulds-
faden bereits in den Mor-
genstunden reißt.

Sofern Sie Ihr Wissen mit
Geschick und Überlegung
zum Einsatz bringen kön-
nen, wird es Ihnen garan-
tiert gelingen, sich bis an
die Spitze vorzuarbeiten.
Etwas Geduld wäre auch
nötig.

Eine Debatte kostet nicht
nur Ihre wertvolle Zeit,
sondern auch überflüssi-
gerweise Ihre Nerven.
Wollen Sie wirklich Ihren
Kopf durchsetzen? Ein
Kompromiss scheint doch
nicht übel!

Wenn Sie etwas verspre-
chen, dann sollten Sie
auch tunlichst bemüht
sein, es zu halten. Sonst
laufen Sie leicht Gefahr,
als unzuverlässig zu gel-
ten. Und das können Sie
ja kaum wollen.

Natürlich könnten Sie es
ein weiteres Mal verschie-
ben, aber früher oder spä-
ter kommen Sie sowieso
nicht daran vorbei: Ein
klärendes Gespräch unter
vier Augen muss geführt
werden.

Das, was Sie diese Woche
zu sehen bekommen,
müsste Sie ja eigentlich in
Ihrer Absicht, einen
Schlussstrich zu ziehen,
bestärken. Ein Minimum
an Fingerspitzengefühl
aber braucht es dennoch!

Bleiben Sie bitte weiterhin
auf dem Boden der
Tatsachen. Für Höhen-
flüge ist die Zeit nun noch
nicht reif. Es sei denn, Sie
möchten in Kauf nehmen,
recht bald geplatzte Illu-
sionen zu sehen.

Eine vermeintliche Hürde
ist von Ihnen elegant zu
nehmen, wenn Sie bereit
sind, nur ein bisschen
von der angebotenen
Hilfe zu akzeptieren. Die
hilfreichen Leute warten
bereits darauf.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Das Kino Astoria in Wittstock
ist 100 Jahre alt. Zum Jubiläum
gibt es ein großes Programm.
Fotos: Matthias Busse, Christian
Bark, Uwe Hauth Photography

Kino in all seinen Facetten
Kino „Astoria“ in Wittstock: Anlässlich seines 100. Geburtstags findet
vom 19. bis 23. November die 10. Wittstocker Filmwoche statt

WITTSTOCK/DOSSE. Im Rah-
men der 10. Wittstocker Film-
woche lädt das Kino „Astoria“
vom 19. bis 23. November zu
Filmklassikern, Zeitgeschichte,
Musik und Gesprächen mit be-

sonderen Gästen ein. Die Veran-
stalter präsentieren fünf Tage
voller Filmkunst, Nostalgie und
Begegnungen.
Den Auftakt bildet am Mitt-

woch, dem 19. November, die
Aufführung von zwei Filmklassi-
kernder20erund30er Jahre.Ab
14 Uhr wird „Der blaue Engel“
(1930) gezeigt. Der legendäre
Film mit Emil Jannings und Mar-
lene Dietrich eröffnet die Film-
woche – mit Begrüßungssekt
undanschließendemKaffeeund
Kuchen.
Bei einemSektempfang imFo-

yer ab 17 Uhr haben alle freien
Eintritt, die im Outfit der Golde-

nen Zwanziger kommen. Die Er-
öffnung der Filmwoche erfolgt
durchBürgermeister PhilippWa-
cker (CDU). Außerdem gibt es
eine Grußbotschaft von Schirm-
herrin Heike Makatsch.
Ab 18 Uhr wird der Film „Va-

rieté“ aus dem Jahr 1925 ge-
zeigt – ein Meisterwerk des
deutschen Stummfilms mit Emil
Jannings. Die musikalische Be-
gleitung übernimmt Pianist Peer
Kleinschmidt. Zum Ausklang la-
den Klänge der Golden Zwanzi-
ger zum Verweilen im Foyer ein.
Am Donnerstag, dem 20. No-

vember, treffen Fußball und Film
aufeinander. Ab 19Uhr läuft der

Schauspielerin Heike Makatsch.

ter Dokumentarfilmüber das Le-
ben und die Probleme der Textil-
arbeiterinnen imVEBOTB„Ernst
Lück“ und über den Alltag in
Wittstock. Anschließend gibt es
ein Filmgespräch mit Regisseur
VolkerKoepp.Ab18Uhr wirdzu
einemSuppenempfang imFoyer
mit herzhaften Suppen der Sai-
son eingeladen.
Bevor ab 19 Uhr der Film „Hil-

de“ (2009) gezeigt wird, über-
nimmt Schirmherrin Heike Ma-
katschdieBegrüßungderGäste.
Heike Makatsch verkörpert in
der Film-Biografie die Sängerin
und Schauspielerin Hildegard
Knef. Im Anschluss gibt es ein
Filmgespräch mit Schauspielerin
Heike Makatsch. Zum Ausklang
desAbendserklingenLiederund
ChansonsvonHildegardKnef im
Foyer.
Die Wittstocker Filmwoche

endet am Sonntag, dem 23. No-
vember, mit Familienkino und
einer Buchlesung. Ab 15 Uhr
läuft „Spuk unterm Riesenrad“
– eine Neuverfilmung des turbu-
lenten Familienabenteuers mit
Witz undHerz. Der Eintritt ist für
die ganze Familie frei.
Ab 17Uhr erzählt und liest der

bekannte Autor und Filmkritiker
Knut Elstermann über seine Be-
gegnungen und Gespräche mit
zahlreichenDEFA-Filmschaffen-

den. Er lässt Erinnerun-
gen an viele Film-
klassiker aufleben,
die nicht zuletzt
vom Alltag im ver-
schwundenen
Land DDR erzäh-
len. WS

Film „Union – Die Besten alle Ta-
ge“. Der Film aus dem Jahr 2024
ist weit mehr als ein Fußballfilm.
Regisseurin Annekatrin Hendel
zeigt in ihrem neuen Dokumen-
tarfilm den außergewöhnlichen
Weg des 1. FC Union Berlin.
Wer ab 18.30 Uhr im Trikot

von Union Berlin ins Kino
kommt, erhält ein Bier gratis. Im
Anschluss an den Film gibt es ein
Gespräch mit der Regisseurin
Annekatrin Hendel. Zum Aus-
klang des Abends wird ein be-
sonderes Buch verlost.
Am Freitag, dem 21. Novem-

ber, dreht sich alles um die 60er
Jahre im Kino. Ab 19 Uhr wird
der romantische Film „Traum-
fabrik“ gezeigt. Der 2019 ent-
standene Film spielt im Sommer
1961 im DEFA-Studio Babels-
berg.
Wer ab 18.30 Uhr im Outfit

der 60er Jahre ins Kino kommt,
erhält freien Eintritt und ein Glas
Sekt. Im Anschluss gibt es ein
Gesprächmit SchauspielerMan-
fred Möck. Zum Ausklang laden
Schlagerhits der 60er im Foyer
zum Verweilen ein.
Am Samstag, dem

22. November, fin-
det im Foyer desKi-
nos ab 15 Uhr das
fünfte OTB-Briga-
detreffen statt –
mit Kaffee undKu-
chen.
Ab 16 Uhr wird der

Film „Leben in
Wittstock“ aus
dem Jahr
1984 ge-
zeigt –
Volker Ko-
epps fünf-

Knut Els-
termann.

Arbeitslosigkeit
sinkt nur leicht
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Im Ok-
tober waren 18950 Menschen
arbeitslos gemeldet. Das sind
352 Menschen weniger als im
September 2025. Die Arbeitslo-
senquote im Agenturbezirk ist
im Vergleich zum Vormonat um
0,1 Prozent gesunken und liegt
bei 6,3 Prozent. Vor einem Jahr
lag siebei 6,1Prozentundeswa-
ren 18332 Menschen auf der
Suche nach einer neuen Be-
schäftigung. WS

Großer Sonntagsverkauf
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ROLLER Wittenberge I Wahrenberger Straße 76 I 19322Wittenberge

herbert.brandt@HUKvm.de

Vertrauensmann
Herbert Brandt
Vogelkirschenweg 3
16866 Kyritz
Tel. 033971 30036

Wechseln Sie
bis zum30.11.
zur ausgezeichneten
Kfz-Versicherung
derHUK-COBURG!

Glückwunsch,
Siewohnen im
Spargebiet!
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Schlauchturm
wurde saniert
182000 Euro flossen in die Sanierung
des Wittstocker Einzeldenkmals

WITTSTOCK/DOSSE. In Witt-
stock ist in den vergangenen
Wochen der Schlauchturm am
ehemaligen Feuerwehrdepot
saniertworden.Die Erneuerung
des ortsbildprägenden und
denkmalgeschützten Objektes
amWalter-Schulz-Platz erfolgte
im Zeitraum von Mai bis Okto-
ber.

Im Rahmen dieser Maßnah-
me wurde das Tragwerk des
Turmes instandgesetzt. Außer-
dem sind die Dachdeckung und
die Fassadenverkleidung aus
Holz erneuert worden.
Die Baukosten belaufen sich

auf insgesamt 182000 Euro.
Diese werden im Rahmen der
Städtebauförderung aus Bun-

des- und Landesmit-
teln gefördert. Der
Schlauchturm gehört
zum Ensemble des
ehemaligen Feuer-
wehrdepots. Dieses
wurde um 1900 er-
baut, wird aber seit
vielen Jahren in unter-
schiedlichen Formen
alternativ genutzt. Bei
früher genutzten
Hanfschläuchen war
eine Trocknung im
Turm notwendig.
Durch sein charakte-
ristisches Erschei-
nungsbild und seine
Lage ist der Schlauch-
turm als Einzeldenk-
mal eingestuft. WS

Zwischen Mai und Ok-
tober wurde der
Schlauchturm amWal-
ter-Schulz-Platz sa-
niert.
Fotos: Stadt Wittstock/
Dosse, Björn Wagener

Gastfamilien gesucht
Internationale Austauschschüler möchten
im kommenden Jahr Deutschland entdecken

sie Einblick in andere Kulturen
bekämen. Es entstündenFreund-
schaften, die oft ein Leben lang
hielten
YFUfreutsichüberMeldungen

von Familien aus allen Lebensbe-
reichen: Ob mit Kindern im Haus
oder ohne, als Paar, alleinerzie-
hend oder in einer ganz anderen
Konstellation. „Wichtig sind vor
allem Offenheit und die Bereit-
schaft, einen jungen Menschen
herzlich imeigenen Zuhause auf-
zunehmen“, betont Lindemann.
Besonderer LuxusodereinUnter-
haltungsprogramm werden
nicht erwartet und auch Fremd-
sprachenkenntnisse sind keine
Voraussetzung. YFU bereitet
Gastfamilien und Jugendlichen
vorundbegleitet siewährenddes
gesamten Austauschjahres. Nä-
here Infos per E-Mail: gastfami-
lien@yfu.de, Tel. 040/2270020
oder online auf: www.yfu.de/
gastfamilien. WS

2 Das Deutsche Youth For Un-
derstanding Komitee e.V. ist ge-
meinnützig. Seit Gründung 1957
haben bereits rund 70000 Ju-
gendliche teilgenommen.

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Die
gemeinnützige Austauschorga-
nisation Youth For Understan-
ding (YFU) suchtGastfamilien für
über 20 internationale Aus-
tauschschülerinnen und Aus-
tauschschüler, die im Januar und
Februar 2026 aus der ganzen
Welt anreisen werden. Die Ju-
gendlichen sind zwischen15und
18 Jahre alt undmöchteneinhal-
bes oder ganzes Schuljahr in
Deutschland verbringen. Aktuell
verbringen bereits zehn von YFU
vermittelte Austauschschüler ihr
Austauschjahr bei Familien in
Brandenburg.
„Gastfamilien leisten einen

wertvollenBeitrag zur interkultu-
rellen Verständigung und bieten
den Jugendlichen eine einmalige
Möglichkeit, in die deutsche Kul-
tur einzutauchen“, erklärt Mag-
dalene Lindemann, Leiterin des
YFU-Aufnahmeprogramms.
Auch die Gastfamilien profitier-
ten von dieser Erfahrung, indem

Austauschschüler aus aller Welt
möchten Deutschland entde-
cken. Foto: YFU

Zwischen Ladenleiche
und Rindsroulade
Kino im Theater: Ostkomödie „Boxhagener Platz“ mit Michael Gwisdek und
Jürgen Vogel läuft am 12. November im Schlosstheater Rheinsberg

RHEINSBERG.Mit einer heiter-
melancholischen Komödie aus
dem Ost-Berlin der späten
1960er Jahre setzt die Musik-
kultur Rheinsberg ihre Filmrei-
he „Kino im Theater“ fort: Am
Mittwoch, dem 12. November,
läuft ab 19 Uhr im Schlossthea-
ter Rheinsberg der beliebte
Film „Boxhagener Platz“ von
Matti Geschonneck – eine
warmherzige und zugleich bis-
sige Ostberliner Geschichte
nach dem Roman von Torsten
Schulz.
Im Jahr 1968, während im

Westen Studenten revoltieren
und in Prag Panzer rollen, läuft
das Leben auf dem Ostberliner
Boxhagener Platz im eigenen
Takt. Die pfiffige und lebens-
lustige Oma Otti hat zwei Ver-

ehrer: KarlWegner, ehemaliger
Spartakuskämpfer und über-
zeugt vom „wahren Sozialis-
mus“, und den Fischhändler
Fisch-Winkler, ein Altnazi. Kurz
darauf liegt Fisch-Winkler er-
schlagen in seinem Laden. Die
Volkspolizei greift hart durch –
und Ottis zwölfjähriger Enkel
Holger wird zum Hobbydetek-
tiv. Zwischen erster Liebe und
Nachbarsgerüchten lernt er,
wie nah Ideale und Verrat in
diesem Land manchmal beiei-
nanderliegen – und begeht
einen Fehler, der gefährlich
werden könnte.
Regisseur Matti Geschonneck

gilt als sensibler Erzähler ost-
deutscher Lebenswirklichkei-
ten: Mit Filmen wie „In Zeiten
des abnehmenden Lichts“

(2017) hat sich der Sohn von
Schauspiellegende Erwin Ge-
schonneck einen Namen ge-
macht.
In „Boxhagener Platz“ verbin-

det er Zeitgeschichte und Fami-
liensaga mit feinem Humor –
und wirft einen liebevollen Blick
auf denAlltag im Jahr 1968. Ge-
tragen wird der Film von einem
hochkarätigen Ensemble, da-
runter Michael Gwisdek und
Jürgen Vogel, die ihren Figuren
mit Witz und Tiefgang unver-
wechselbare Konturen verlei-
hen.
Der Film,2010erschienen,gilt

heute als eine der schönsten
Hommagen an ein Ost-Berlin,
das es nichtmehr gibt: DieDeut-
sche Film- und Medienbewer-
tung verlieh ihm das Prädikat

„besonders wert-
voll“. Die Reihe „Ki-
no im Theater“
bringt regelmäßig Fil-
me auf die Leinwand
des Rheinsberger
Schlosstheaters. Zum
Jahresabschluss zeigt
die Musikkultur
Rheinsberg am 3. De-
zember den Musik-
theater-Film „Orphea
in Love“ (2022). WS

2 Tickets gibt es bei
der Musikkultur
Rheinsberg (auf
www.schlosstheater-
rheinsberg.de oder Tel.

033931/72117, Mo bis Fr
10 bis 15 Uhr) und bei der
Tourist-Information (Tel.
033931/34940, E-Mail:
info@tourist-informa-
tion-rheinsberg.de).

„Boxhagener Platz“ –
eine Hommage an ein
Ost-Berlin, das es nicht
mehr gibt. Der Film
wird am 12. November
im Rheinsberger
Schlosstheater gezeigt.
Fotos: Pandorafilm

Artikel-Nr.: 14-00328-001G
Artikelpreis: € 199,80
(zahlbar auch in 4 Monatsraten zu
je € 49,95), zzgl. € 14,90 Versand

Der Nikolaus-Schlitten

„fliegt“ um die beleuchtete

Baumspitze!
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Wunderland-Express
Die erste Christbaum-Skulptur nach
Motiven Thomas Kinkades mit 3 fahrenden
Zügen, Beleuchtung und Musik

Originalgröße: ca. 40,6 cm hoch
Durchmesser Sockel: ca. 25 cm

Netzadapter inklusive, wahlweise auch mit 3 „AAA“-
Batterien betreibbar (nicht im Lieferumfang enthalten)

12 beleuchtete
Häuser und über
30 Figuren –
von Künstler-
hand bemalt

Mit Musik
und Bewegung
auf 4 Ebenen

Sankt Nikolaus in seinem Rentier-
Schlitten fliegt in die Heilige Nacht hinaus,
und der Wunderland-Express „schlängelt“
sich durch die schneebedeckte Landschaft
des romantischen Weihnachtsbaumes.
In seine Zweige schmiegt sich ein ver-
träumtes Dörfchen mit herrlich beleuch-
teten Häusern. So sieht Winterzauber
pur aus. Mit dem „Wunderland-Express
Weihnachtsbaum“ erfüllen Sie Ihr Heim
mit der Magie von Weihnachten!

Musik, fahrende Züge, warmes Licht
Die 12 beleuchteten Häuser, wie auch die
Baumskulptur, sind kunstvoll von Hand koloriert.
Über 30 Figuren beleben die winterlich verschneite
Szenerie. Warmes Licht strahlt aus den Fenstern der
Häuser. Das Musikwerk lässt ein Medley beliebter
Weihnachtsmelodien erklingen, die Sie zum Träumen
und Vorfreuen einladen. Ein solches Kunstwerk hat es
noch nie gegeben: Genießen Sie dieses unvergleichliche
Weihnachtsmärchen, inspiriert von Motiven des welt-
berühmten „Malers des Lichts“, Thomas Kinkade!

Dieses Meisterwerk ist exklusiv bei The Bradford Exchange
erhältlich. Bereiten Sie sich, Ihrer Familie
und Ihren Enkelkindern ein unvergessli-
ches Weihnachtsfest. Bestellen Sie den
„Wunderland-Express Weihnachtsbaum“
am besten noch heute!

Thomas Kinkade,
preisgekrönter

„Maler des
Lichts™“

Bitte einsenden an: The Bradford Exchange Ltd.
Johann-Friedrich-Böttger-Str. 1–3 • 63317 Rödermark

kundenbetreuung@bradford.de

Telefon: 0 60 74 / 916 916
Österreich: Senderstr. 10 • A-6960 Wolfurt/V • Schweiz: Inwilerriedstrasse 61 • CH-6340 Baar

© 2025 Thomas
Kinkade, The

Thomas Kinkade
Company, Mor-
gan Hill, CA., all
rights reserved.

Maler des Lichts™

✂

PERSÖNLICHE REFERENZ-NR.: 116052
Mit 1-GANZES-JAHR-Rückgabe-Garantie

Das Angebot ist limitiert – Reservieren Sie noch heute!

Ja, ich reserviere die Baum-Skulptur „Thomas
Kinkades Wunderland-Express
Weihnachtsbaum“ Artikel-Nr.: 14-00328-001G

Bitte gewünschte Zahlungsart ankreuzen (✘):
Ich zahle den Gesamtbetrag nach Erhalt der Rechnung
Ich zahle in vier bequemen Monatsraten

Name/Vorname Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen

Straße/Nummer

PLZ/Ort

Geburtsdatum E-Mail (nur für Bestellabwicklung)

Telefon (nur für Rückfragen)

Unterschrift
Datenschutz: Detaillierte Informationen zum Datenschutz finden
Sie unter www.bradford.de/datenschutz. Bitte teilen Sie uns per
Telefon, E-Mail oder schriftlich mit, falls Sie keine brieflichen
Angebote erhalten möchten.

✗

Zeitlich begrenztes Angebot:
Antworten Sie bis zum 22. Dezember 2025
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Danksagung

Behaltet mich so in Erinnerung, wie
ich in den Stunden des Lebens war.

Wir danken allen, die ihr im Leben
ihre Zuneigung und Freude schenkten,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und gemein-
sam mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus Brüsehafer für
die liebevolle Betreuung sowie
dem Trauerredner Herrn Axel Weiler
für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Cornelia Sassenhagen
Jörg Katzberg

Wittstock, im Oktober 2025

Giesela
Katzberg

geb. Bongs

Danksagung

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Nachdem wir in Liebe Abschied von meiner lieben
Frau, Mutti und Oma genommen haben, möchten
wir uns von Herzen bei allen bedanken, die uns in
dieser schweren Zeit mit tröstenden Worten, Blumen,
Zuwendungen und stiller Umarmung begleitet haben.

In stiller Dankbarkeit
Jörrn Ehlers

Kevin und Jenny mit Familie
Anika und Stefan mit Familie

Freyenstein, im Oktober 2025

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Norbert Strauß
für die einfühlsame Betreuung sowie dem Pflege-
dienst Schwester Gabi und Schwester Anna.

Milli Ehlers

Es ist tröstlich zu wissen, wie viel Zuneigung und
Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde - in
unseren Herzen wird sie für immer weiterleben.

Herzlichen Dank auch an das Bestattungshaus Günter
Geyer, den Blumenladen „Flowers & Design“, den
Veranstaltungsservice Jörg Lutter und dessen Team
sowie den Trauerredner Herrn Matthias Paul für die
hervorragende, berührende Abschiedsrede.

* 29.10.1929 † 03.11.2025

Margarete Tober

Deine Kinder
Edith und Bernd, Erika, Monika und Robby,

Axel und Petra, Heike und Peter,
Sabine und Klaus, Thomas und Simone
Deine lieben Enkel mit ihren Familien

und alle Angehörigen
Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Montag, dem 10. November 2025, um 13.00 Uhr

in der Kirche in Breddin statt.

Nichts kann mehr zu Herzen gehen,
als die Mutter sterben sehen,

Dein letztes Wort,
Dein letzter Blick,

nie mehr kehrt zu uns zurück.

Traurig lassen wir Dich gehen
und behalten Dich mit Liebe in unseren Herzen.

geb. Gabor

Herzlichen Dank allen, für die liebevolle Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Zuwendungen sowie das

persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte.

Christel Meier
geb. Rademacher

Im Namen aller Angehörigen
Andrea und Michael Meier

Denkt an mich und erzählt von mir,
so lasst ihr mir einen Platz zwischen euch,

wie ich ihn im Leben hatte.

Besonderer Dank gilt Frau Hainke,
dem Blumenhaus Schmidt, Olaf´s Werkstatt und

den Bestattungen Raue.

Neustadt (Dosse), im November 2025

Danksagung

nach 66,5 Ehejahren zu Grabe getragen.
Sie wurde 86 Jahre alt.
Für alle Beileidsbekundungen in so vielfältiger Form,
möchten wir uns hiermit sehr herzlich bedanken.

Ingrid Dentler

Im Namen aller Angehörigen
Peter Dentler

Wir haben meine liebe Frau

Besonderer Dank gilt den Bestattungen Raue,
der Gemeinschaftspraxis Dres. med. Blaschke,
Herrn Pfarrer Alexander Bothe und dem Ritterhof Kampehl.

Wusterhausen/Dosse, im Oktober 2025

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti, Oma, Uroma und Freundin

Ingeburg Leppin geb. Reimer

In Liebe
Deine Kinder

Peter und Christa, Kerstin und Rüdiger
Deine Enkel und Urenkel

Thomas und Anne mit Hanna Marie und Max Emil
Andrea und Ronny mit Merle und Lucy

Ina mit Juri, Bruno und Annabelle
Katja und Christian mit Henrike und Henry

Deine Freundin Christa
Deine gesamte Großfamilie und alle, die Dich lieb und gern hatten
Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Samstag,

dem 15. November 2025, um 11.00 Uhr von der Kirche in Görike aus statt.

Leise zieht durch mein Gemüt liebliches Geläute,
klinge kleines Frühlingslied, kling hinaus ins Weite

* 01.07.1938 † 04.11.2025

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In Trauer geben wir bekannt,
dass am 3. November 2025
unsere liebe Mutter, Oma und Uroma

Hanni Wiefel geb. Schulz
im Alter von 91 Jahren entschlief.
In stiller Trauer
Manfred Wiefel
Juliane Wiefel-Seedorf
mit Ehemann Ragnar
Christin Mertens geb. Paech
mit Ehemann René
ihre lieben Urenkel
Wilhelmine, Ohlsen und Sidney
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 17. November 2025, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Kunow statt.

Deine Frau Silvia
Dein Sohn Sebastian

Dein Sohn Roland und Konstanze
Deine Enkelkinder

Leopold, Ferdinand und Hanno

* 14. November 1958 † 4. November 2025

Ganz still und leise,
gingst Du auf Deine Weise.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Erhard Söffing

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 13. November 2025,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Niemerlang statt.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollt doch so gern noch bei euch sein.
Gott hilft uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird manches anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, herzensguten Oma,
Uroma und Schwester

Marianne Ziegler
geb. Wolff
* 21. Mai 1952 † 23. Oktober 2025

Du wirst uns fehlen!

In tiefer Trauer
Deine Heike mit Marco
Deine Steffi mit Rajko
Deine Enkel
Patrick mit Selina, Sara mit Florian, Ben und Paul
Deine Urenkel Leonie und Lina
Deine Schwester Renate mit Karl-Heinz
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 22. November 2025,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Zootzen statt.

Wenn meine Kräfte mich verlassen, die Hände ruh´n,
ich hab´s geschafft, weint nicht um mich,

gönnt mir die Ruh’, mein Leben ist vollbracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Vater,

Schwiegervater, besten Opa, Uropa und Schwager

Jürgen Schultz
* 01.06.1943 † 26.10.2025

In tiefer Trauer
Deine Helga

Kerstin, Roman und René
mit ihren Familien

Kyritz, im Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Elisabeth Peter
Wir danken allen, die uns bei dem
schweren Gang begleitet haben.

Danke auch an alle Verwandten, Bekannten
und Nachbarn für die tröstenden Worte,

Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt
der Trauerrednerin Kathrin Knaak und

dem Bestattungshaus Brüsehafer.

Im Namen der Angehörigen
Harald Peter

Zempow, im November 2025

Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.
Matthäus 5,4

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau und meiner Mama

Irene Günther
geb. König

* 16.12.1942 † 27.10.2025
Nach einem dreimonatigen Leidensweg hat Gott sie in seinen
Frieden heimgerufen.
Wir sind traurig, dass sie gegangen ist, aber dankbar für all die
Liebe, Güte und Wärme, die sie uns in ihrem Leben geschenkt
hat.

In stiller Trauer:
Hilmar Günther
Dr. Astrid Günther
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 27.11.2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kyritz statt.

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die uns ihre Anteilnahme auf liebevolle und
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Klaus Falkenberg
Besonders Danken wir Herrn Pfarrer Haake, Frau Müller,
GärtnereiWunderlich und den Frauen für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Elfiane Falkenberg und Kinder

Bückwitz im Oktober 2025

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de
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Erhältlich unter www.maz-online.de/shop

Erleben Sie Kunst und Organisation mit unserem

Kalenderblatt 2026 & entdecken Sie Ihre

Umgebung mit tollen Landschaftsmotiven

und den passenden Wanderrouten.

Unsere Kalender 2026

Wand(er)-Kalender mit Wanderrouten

Brandenburgs schönste Aussichtspunkte

und der Weg dorthin

Spiralbindung, Format: 29,8 x 21cm

15,00
Kalenderblatt 2026
Fotocollagen mit Motiven
von Potsdam: Chinesisches Teehaus,
Nauener Tor, Holländisches
Viertel, Belvedere auf dem
Pfingstberg etc.

Spiralbindung, Format: 21 x 29,8 cm

14,95

Danksagung

Wir danken allen recht herzlich, die sich in der Trauer
um meine liebe Frau und Mutter

Hannelore Kersten
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Dialysezentrum Neuruppin,
dem Taxiunternehmen relaXcar
für die jahrelange Begleitung,
Ina’s BlumenOase und dem

Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH,
insbesondere Frau Köhn für die tröstenden Worte

in der Stunde des Abschieds.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Kersten

Kyritz, im Oktober 2025

Hans-Jürgen
"Moppel" Baller

In stiller Trauer
Martina Baller und FamilieDreetz, im November 2025

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für die vielen Zeichen

der Anteilnahme und die Spenden für das
Hospiz "Haus Wegwarte" von Herzen bedanken.

Ein
ganz besonders liebevoller Dank

an Nicole und Christoph

Danke
- dem Team der Hausarztpraxis Dipl.-Med. Haufe

für die jahrelange medizinische Betreuung
- Sandra von der Physiotherapiepraxis K. Hofmann
für die jahrelange therapeutische Behandlung
- der Diakonie - Sozialstation Neustadt (Dosse)

für die intensive Pflege
- dem Hospiz "Haus Wegwarte" Neuruppin

für die professionelle Betreuung und Begleitung
- Frau Albrecht und Carola für die aufmerksame

Ausrichtung der Kaffeetafel
- der Gärtnerei Wunderlich für
den würdevollen Blumenschmuck

- den Bestattungen Raue für die hilfreiche
Begleitung bei der Organisation der Trauerfeier

- sowie Frau Claudia Mehnert
für die persönliche Abschiedsrede.

Wir nehmenAbschied von unserer geliebten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Irene Gericke

geb. Hollwitz

* 20.08.1942 † 21.10.2025

In stiller Trauer

Die Kinder mit ihren Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreise
der Familie statt.

In Namen der Hinterbliebenen

Thomas mit Simone

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille
im engsten Familienkreis statt.

Das Sterben der Mutter ist der größte Verlust.
Egal wie alt man ist.

* 1. November 1941 † 16. Oktober 2025

Christel Skrempa

Michael mit Ute und Florian

Nach langer schwerer Krankheit verstarb unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin

Wittstock/Dosse, im Oktober 2025

geb. Trumpf

NACHRUF

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Mitarbeiter

Kai Anderson
*19.08.1970 ✝ 25.10.2025

der plötzlich und unerwartet von uns ging.

In stiller Trauer:
Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der Andersson Haus und Dach GmbH

Wennwir dir auch Ruhe gönnen,
ist doch voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können
war für uns der größte Schmerz.

Petra Bott
geb. Pallesche

* 21.03.1944 † 29.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine Tochter Manuela mit Detlef
Deine Enkel Dennis mit Mandy

Dianamit Mark
Doreenmit Florian
Daniel mit Jasmin

Deine Urenkel Jan und Luca
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung
findet im aller engsten
Familienkreis statt.

Erloschen ist das Leben Dein,
Du wolltest gern noch bei uns sein.
Doch Deine Krankheit war so schwer
und eine Heilung gab´s nicht mehr.

Wie schmerzlich war’s, vor dir zu steh‘n
und dem Leiden hilflos zuzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Schwester, Schwägerin und Tante

Erika Konopka
geb. Herm

* 11.07.1942 † 30.10.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Marion und Gerd Mertens mit Familie
Dein Sohn Dirk Konopka mit Angela und Familie

Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Kyritz, im Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wenn wir dir auch Ruhe gönnen,
ist doch voll Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können
war für uns der größte Schmerz.

Wir nehmen Abschied von

Hans-Jürgen
Mohnke

04.12.1941–26.10.2025

Deine Elke
Karsten und Michaela,

Anne und Eric mit Amelie und Luan,
Nina und Patrick,

Grit und Mark mit Bjarne und Sarah

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 22. November 2025, um 11.00 Uhr

im Ruheforst Ruppiner-Heide statt.
Im Ruheforst sind keine Blumengestecke möglich.

Du hast in deinem Leben
das Beste nur für uns gegeben.
Für jeden warst du hilfsbereit,

für dich galt Arbeit und Bescheidenheit.
Wir danken dir für deine Müh:
In unseren Herzen stirbst du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem liebenVater, Schwiegervater,

Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel.

Horst Peschek
* 2. Juni 1942 † 28. Oktober 2025

In stiller Trauer

Deine Sabine

Deine Kinder

Ines mit Steffen

Ilka mit Ralf

Katja mit Micha

Deine Enkel

Maximilian &Alex, Marie & Eddie, Philipp,

Johanna & Leon, Tabea & Tobi, Maya, Jacob &Anna

Deine Urenkel

Lukas & Louie

Dein Bruder Arnold & Irmgard

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 15. November 2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Berlinchen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anneliese Scheel
* 23.9.1930 † 26.10.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Reinhard und Brigitte
Ingelore und Volker

Christiane und Henning
deine lieben Enkel, Urenkel und Ururenkel
sowie alle, die dich lieb und gern hatten
Neu Krüssow/Sadenbeck, im Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
Traueranschrift: Ingelore Steiner, Burgstr. 32, 16909 Wittstock
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WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MY WAY“ spielen.

Wer hilft mir beim digitalen Nachlass?
Gerne unterstützen wir Sie dabei.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Perfektes Duo behandelt Gelenkschmerzen natürlich von innen und außen

Starkes Duo
bei Gelenkschmerzen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Tropfen
(PZN 13588561)

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx

Arzneitropfen und Rubaxx
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen
zu behandeln.

Gelenkschmerzen
zählen zu den größten
Volkskrankheiten in
Deutschland: Millio-
nen Menschen leiden
sogar chronisch da-

runter. Immer mehr
Schmerzgeplagte ver-
trauen auf die wirksame
Rubaxx-Kombination

von innen und außen.
Rubaxx Arzneitropfen
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen

Schmerzen.

Besonderer Arzneistoff
überzeugt

Forscher entdeckten in
Nord- und Südamerika einen
besonderen Arzneistoff, der
die Kriterien einer wirksamen
Schmerzbekämpfung erfüllt:
Rhus toxicodendron! Die-
ser Arzneistoff wirkt nicht
nur schmerzlindernd bei
rheumatischen Schmerzen
in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen. Auch bei Folgen
von Verletzungen und Überan-
strengungen verschafft er Lin-
derung. In der Kombination von
Tropfen und Gel wirkt Rhus to-

xicodendron gezielt von innen
und außen gegen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit

Rubaxx Tropfen und das
Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksame Hilfe aus
der Natur. Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Dank der guten Ver-
träglichkeit ist Rubaxx auch für
die Anwendung bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung

Rubaxx Arzneitropfen können
individuell und je nach Stärke

der Schmerzen dosiert werden.
Durch die Darreichungsform
als Tropfen wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Wäh-
rend die bewährten Rubaxx
Arzneitropfen Gelenkschmerzen
von innen bekämpfen, ist Rubaxx
Schmerzgel für die praktische
und gezielte Behandlung der be-
troffenen Stellen von außen ge-
eignet. Zusammen bilden sie eine
ideale Kombination zur Bekämp-
fung schmerzender Gelenke!

Rubaxx Tropfen und Rubaxx
Schmerzgel sind rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die 
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx 

Arzneitropfen und Rubaxx 
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale 
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen 
zu behandeln.

trauen auf die wirksame 
Rubaxx-Kombination 

von innen und außen. 
Rubaxx Arzneitropfen 
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx 
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen 

Schmerzen.    

Medizin ANZEIGE

Mercedes(45)Mercedes(45)

SEXY
Polin
0160 2111333

NEU in
Wittstock

Der Wasser- und Abwasserverband
„Dosse“ schreibt die Stelle als
Fachingenieur/-in für Trink- und
Abwasser aus.

Nähere Informationen unter
www.wav-dosse.de

Der Evangelische Kirchenkreis Prignitz bietet zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine 75%-Stelle

Gemeindepädagogik (m/w/d)
im ländlichen Raum an.

Der Tätigkeitsbereich liegt in der Region Karstädt, Lenzen und Westprignitz.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.kirchenkreis-prignitz.de/stellenangebote

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Mann, gepflegt, gutausseh., Mitte 50,
humorvoll, sucht "Dame" für
Freundschaft, Freizeit u. bei Sympathie
gerne mehr. Bei Interesse nur
ernstgemeinte Antwort!
Tel./SMS/WhatsApp ‡ 0173/6004673

Perleberg, Eva (40), sexy Lady, spitzen
Service, ‡ 0152-36343362, rotlicht.de

Das Amt Neustadt (Dosse) schreibt für das Einstellungsjahr
2026 die folgende Ausbildungsstelle aus:

Auszubildender zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d)
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.amt-neustadt-dosse.de oder unter 033970/95243.

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Er, 45 J., sucht Sie passenden Alters,
Raum OPR. ‡ (0151) 289 775 22

Ich suche Ingrid aus Lindenberg - wir
hatten mal ein Treffen im WGZ beim
Bäcker. Möchte nochmal ein Treffen mit
Dir. Allein sein ist nicht schön - bitte
melde dich, wenn Du noch willst. ‡
01771863920

Ich, der Jens, 61, suche eine feste
Beziehung, d.h. endlich ankommen im
Leben. Sie sollte humorv., ehrl. und
spontan sein und sollte nicht älter als
60 sein. Dann meldet euch unter
‡0152/34187926

Er, erfahren, sucht in WK echte
Nymphe bzw. Paar mit Lust auf
tabulosem Genuß ‡ (0162) 8164 735

Vor einem Jahr habe ich meinen lieben
Mann verloren. Da ich selber noch Sport
treibe, Fahrrad fahre, mein Haus mit
Garten pflege, bin ich auf der Suche
nach einer Frau, welcher es ähnlich
erging und mit welcher ich meine
Interessen verwirklichen kann. Ich
selbst bin Anfang 80 und du solltest
auch um die 80 Jahre sein. Raum
Wittenberge wäre angebracht.
‡ 0172/3126801.

Natürliche, aufgeschlossene Sie
sucht bodenständigen, freundlichen u.
vielseitig interessierte männliche Be-
kanntschaft, +/- 80, für eine ehrliche u.
ernsthafte Beziehung.‡015231637707

Wie schmerzlich war's an deinem Bett zu stehen und
deinem Leiden zuzusehen.

Nun ruh' Dich aus von deinen Schmerzen,
wir tragen Dich in unseren Herzen.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meinem lieben Sohn, lieben Papa, Schwiegervater,

Opa, Bruder, Schwager und Onkel

* 11. November 1961 † 30. Oktober 2025

Deine Mutti Helga und Jürgen
Deine Tochter Jessika mit Nick

Dein Sohn Timon
Deine Enkel Jonah und Emilia

Deine Brüder
Jörg und Andrea mit Familie
Ulf und Jacqueline mit Familie
Mario und Helma mit Familie

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am
Donnerstag, dem 20. November 2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Wittstock/Dosse statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

In Liebe
Wir wissen Dich jetzt an einem besseren Ort.

Peter Michaelis

www.bestattungshaus-kyritz.de NEUER JOB?...UNSER STELLENMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

STELLENANGEBOTE

BESTATTER

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

DISKRETE TREFFS

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

SIE SUCHT IHN

TRAUERANZEIGEN BESTATTER



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deHolland - Belgien

Rhein

Schelde

Nijmegen

M
aa
sAlbert-Kanal

Antwerpen

D
EU

TS
CH

LA
N

D

BELGIEN

NIEDER-
LANDENordsee

Maastricht

Rotterdam
Schoonhoven

Kinderdijk

Dordrecht
Utrecht

Arnheim
Wijk bij Duurstede

Maastricht (© schusterbauer.com - stock.adobe.com)

Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinder-
dijk - Dordrecht - Antwerpen -Maastricht - Arnhem

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom SchiffSilvester

an Bord d
er

MS „Dutc
h

Grace“!

FreuenSiesichaufdieseKreuzfahrtmitvielenwunderschönenStädtenAntwerpen,Schoon-
hoven, Kinderdĳk, Rotterdam und Nĳmegen. Ein Höhepunkt dieser Reise ist das magische
Silvesterfeuerwerk in Maastricht! HerzlichWillkommen an Bord der MS „Dutch Grace“!

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Nijmegen und Busrückreise vom Schiff ab Arnhem / Kreuz-
fahrt Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinderdijk - Dordrecht - Antwerpen -
Maastricht - Arnhem / 6 Übernachtungenmit Vollpension an Bord vonMS „Dutch Grace“
in einer Außenkabine je nach gebuchter Kategorie

Eingeschlossene Highlights
Kofferservice / Kapitänsdinner / Silvesterfeier an Bord mit 1 Gl. Sekt und Oliebollen um
Mitternacht sowieMusik&Tanz / tägl. Live-Musik / deutschspr.ReiseleitunganBordu.v.m.

Reisetermin (7 Tage)
27.12.2025 – 02.01.2026

Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.561,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von150 €p.P. – limitiertesKontingent

Wunschleistung pro Person in Euro
- 5 Ausflüge zumVorzugspreis: + 158,–
Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Wintertraum Finnisch Lappland
PTI-HaustürService zum/vom Flughafen Berlin

für Großraum Berlin/Potsdam inklusive

Viele

Lappland
-

Highlight
s

bereits fü
r Sie

inklusive
!

(© Tsuguliev - Shutterstock.com)

Lassen Sie sich von dem idyllisch undwunderschön in den Bergen liegenden Ort Kuusamo
bezaubern! Mit über 200 Tagen im Jahr herrscht hier fast ganzjährig Winter und verleiht
dem atemberaubenden Schauspiel der Nordlichter, welches Sie mit ein wenig Glück am
Himmel über Ihnen erblicken, einen ganz besonderen Glanz.

Inklusive
Direktflug Berlin – Kuusamo – Berlin mit renommierter Airline / PTI-HaustürService
für Großraum Berlin/Potsdam / Flughafen-, Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe /
Transfers Flughafen Kuusamo – Hotel und zurück / 5 Übernachtungen mit Frühstücks-
büfett imHoliday Club Kuusamon Tropiikki

Eingeschlossene Highlights
Schneeschuhwanderung / Finnisches Saunaerlebnis in Blockbohlensauna / Ausflug Ren-
tierfarm mit deutschsprachiger Reiseleitung mit kurzer Rentierschlittenfahrt / deutsch-
sprachige Reisebetreuung vor Ort / Transfers und Ausflüge im landestypischen Reisebus

Reisetermin (6 Tage)
04.03.2026 - 09.03.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 1.924,–
imAppartementmit 4 Erw.: ab 1.899,–
Viele Zimmerkategorien, Appartements & Ferienhäuser buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen: ab + 185,–
- Motorschlittensafari: ab + 120,–
- Hundeschlittenfahrt: ab + 145,–
Viele traumhafte Ausflüge buchbar!

(© BlueOrange Studio - stock.adobe.com)

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Exklusiv für die Leserinnen & Leser der MAZ:
5% Abo-Rabatt vom Reisepreis p.P. für diese beiden

Reisen bei Buchung vom 08.11.25 bis 21.11.25

Zur langfristigen Verstärkung unseres Sales-Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sales Manager Area Sales (d/m/w)
für die Region Ost-Prignitz / Neuruppin

Für deine Story bedeutet das konkret:
• Crossmediale Kommunikationsstrategien entwickeln:
Ob maz-online, Newsletter, Social-Media-Kampagnen
oder klassische Tageszeitungen – Du nutzt Deine Kre-
ativität und Dein analytisches Denken, um die besten
Lösungen für Deine Kund*innen zu finden.

• Kundenbeziehungen pflegen und ausbauen:
Du baust langfristige Partnerschaften mit bestehen-
den Kund*innen auf und gewinnst neue Kund*innen
für unsere innovativen Lösungen.

• RelevanteWerbekonzepte: Du berätst deine Kund*in-
nen in der Region in allen relevanten kommunikati-
ven Geschäftsfeldern zu Themen wie Image, Angebot
oder/und Recruiting.

Das bringst du mit:
• Kommunikationsstärke und Konzeptionsfähigkeit:
Du bist kontaktfreudig, erkennst Kundenbedarfe
schnell und kannst passgenaue Lösungen erarbeiten.

• Verkaufserfahrung im b2b-Bereich: Du hast bereits

erste Erfahrungen in der Beratung von Geschäftskun-
den gesammelt, bestenfalls im Sales crossmedialer
Medienprodukte, z.B. in einer Werbeagentur, in der
Vermarktung oder bei einem Publisher.

• Teamgeist und Engagement: Du arbeitest gerne in ei-
nem dynamischen Team, übernimmst Verantwortung
und trägst aktiv zum Erfolg bei.

• Du bist im Besitz eines gültigen Führerscheins.

Als Zusatz geben wir dir mit auf denWeg:
•Modernes Arbeitsumfeld: Flexible Arbeitszeiten, mo-
biles/hybrides Arbeitsmodell, ergonomische Arbeits-
plätze, Laptop und Diensthandy.

•Mitgestaltung: Du hast die Möglichkeit, Dich in der
digitalen Transformation eines Verlagshauses weiter-
zuentwickeln und aktiv einzubringen – inklusive Wei-
terbildungen innerhalb der MADSACK Mediengruppe.

• Attraktive Benefits: 30 Tage Urlaub, flache Hierar-
chien, sowie ein engagiertes und unterstützendes
Team.

Bereit deine Story zu beginnen? Gestalte mit uns die Zukunft der Medienlandschaft –
für Kund*innen, für Brandenburg/Berlin, für Dich! Haben wir dein Interesse geweckt?

Bitte sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen unter dem Button „Jetzt Bewerben“ zu.
Bei Fragen zur Ausschreibung steht dir unser Head of Area Sales Michael Haufe vorab gern unter der

Telefonnummer 0160 97767038 zur Verfügung.

BrandenburgMedia GmbH& Co. KG

Du bist ein erfahrener Sales- und Account-Manager (d/m/w) undmöchtest digitale Konzepte mit echtemMehrwert
vertreiben? Dann werde Teil von Brandenburg Media! Gemeinsam entwickeln wir innovative Lösungen für unsere
Kund*innen und schöpfen aus dem Portfolio des reichweitenstärksten Medienhauses Brandenburgs. Als Teil der
MADSACK Mediengruppe und des Redaktionsnetzwerks Deutschland (RND) bieten wir Dir Zugang zu einer Vielzahl
von Produkten und Plattformen – darunter die meistzitierte Nachrichtenmarke Deutschlands.

WERK KYRITZ

EMSLAND STÄRKE

Infos:
033971 68131
bewerber@emsland-group.de

Das sollten Sie mitbringen:

· Ausbildung Industriemechaniker wäre wünschenswert
· Idealerweise mehrere Jahre Erfahrung im Bereich
Industriemechanik, Wartung und Instandhaltung
· Gute Kenntnisse im Umgang mit Dreh- und Fräsmaschinen
· Erfahrung im Elektroschweißen, MAG undWIG
· Bereitschaft für mehr Arbeit und Bereitschaftsdienst
· Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbstständige
Arbeitsweise

Komm‘ mitan Bord!
WILLKOMMEN IM KYRITZER TEAM

scan me

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d)
in Tagschicht:

SCHLOSSER
für Betriebstechnik

Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+60€ geschenkt

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/jsadigital

2 süße Owtscharka-Bärenhundwel-
pen (Hund+Hündin), geb. 23.08.25,
geimpft, entwurmt, su. noch ein neues
Zuhause, P 500€ ‡0174/3964346

Sammler kauft
jede Münzsammlung. Auch
umfangreich! ‡ 0162/5319587

Repaircafe Oranienburg am 15.11.25
von 10-13 Uhr in der Jean Clermont
Schule, Hermann Löns Str. 5, OR,
kostenlose Reparatur von Geräten und
Kleidung, Info-Tel. 0151 47288517

Verkaufe Futterrüben gute Qualität
auch große Mengen verfügbar in 15749
Mittenwalde 0174/8190383

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Haushaltsauflösung!
Wann: Am 15.11.25 Zeit: 12 bis15 Uhr
Wo: Dorfstr. 22 in 16845 Dessow. Gut
erh. Möbelstücke günstig abzugeben (z.
B. Schrank + Kommoden, Wohn-
landschaft Leder, großer Esstisch +
Stühle, Korbsessel + Tisch u. v. m. )

20€ Silberm., 2020-21, 29 Stk., 1000€;
KMS San Marino, 2004-07, 250€
‡ 0174/3177646

MARDER & WASCHBÄR
Holzkastenfalle, Lebendfalle zu verk. ‡
0173/9528174

NEUER JOB?
...UNSER STELLENMARKT!

Inserieren Sie jetzt:

0331 /2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

STELLENANGEBOTE VERSCHIEDENES

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

MÖBEL / HAUSRAT



Deine Post von der
Ostseeküste.

ZweitheimatZweitheimat

Der Newsletter mit Meerwert.

Jetzt
Newsletter
abonnieren!

Und so geht’s:
QR-Code scannen oder direkt hier abonnieren
maz-online.de/zweitheimat

Sehr einsame, etwas schüch-
terne Witwe (55), schlank, ge-
pflegt, ordentl., vollbusig und mit
gr. Herz sucht passenden Partner
fürs Leben. Ich bin unkompli-
ziert, häuslich, zuverlässig, ehr-
lich, hilfsbereit, liebe die Natur,
Gartenarbeit, gutes Essen (selbst
gekocht!). Ehrlichkeit, Treue
und gegenseitige Wertschätzung
sind mir wichtig – und vielleicht
auch ein bisschen Romantik u.
Zärtlichkeit. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche, junge Mutti,
40/162, mit schulterlangen, blon-
den Haaren, strahlenden, blauen
Augen und mit einer 11-jährigen
Tochter, ist ganz allein und ein-
sam im Herzen. Tina sehnt sich
sehr nach einem lieben, treuen
und zärtlichen Partner, der mit
ihr durch die Höhen und Tiefen
geht, sie versteht und auch ein
guter Vati ist. Wenn Du Mut hast,
dann rufe an, damit die Zeit des
Wartens nicht zur Ewigkeit wird.
Ich bin nicht ortsgebunden und
könnte bei Wunsch sofort zu Dir
ziehen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Herzensgute Kerstin,
64/160/50, verw., als Kranken-
pflegerin berufstätig, eine sehr
hübsche, jünger wirkende Frau
mit einer schlanken, weiblichen
Figur, liebevollem und vitalem
Wesen und viel Lebenserfahrung.
Finanziell durch Witwenrente ab-
gesichert und unabhängig. Ich
suche für eine harmonische und
zufriedene Zweisamkeit einen
charmanten Mann (Alter egal).
Würde Sie gern schon am Wo-
chenende mit meinem Auto be-
suchen. Erfüllen Sie mir diesen
Wunsch? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Monat für Monat vergeht u. noch
immer bin ich allein. Doch viel-
leicht werden meine Zeilen gera-
de von Ihnen gelesen! Bin Roland,
Witwer, 62/185, NR/NT, gepflegt,
gute Umgangsformen, sehr häus-
lich, kann kochen und backen, bin
aufgeschlossen, anpassungsfä-
hig, handwerklich und arbeitsam,
fahre gern Auto, bin tier- und na-
turliebend. Ich sehne mich nach
schönen Stunden in vertrauter At-
mosphäre. Ich kann Romantiker,
sowie ein guter Zuhörer sein. Wol-
len Sie für mich eine ehrliche und
aufrichtige Partnerin sein? Rufen
Sie bitte bei ehrlichem Interesse
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Ich, Lutz, 65/180, bin ein gutaus-
sehender Witwer und seit kurzem
in Rente. Meine Stärken sind Zu-
verlässigkeit und Treue, ich bin
humorvoll, zärtlich, kinderlieb und
sehr allein. Ich mag Kurztrips und
Ausflüge mit dem Auto, Reisen,
Spaziergänge, Radtouren, schön
Essen gehen, mal Kultur und die
Natur. Leider hat sich auf meine
1. Anzeige niemand gemeldet.
Ob ich nun mehr Glück habe? Du
wirst es ganz sicher nicht bereuen.
Melde Dich über Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

An einen älteren Herrn! Elisa-
beth, 80+, Fachärztin in Rente,
viele denken, die meinen früheren
Beruf hören, ich bin eine einge-
bildete, feine Dame. Ganz im Ge-
genteil, ich bin immer bodenstän-
dig geblieben und komme aus
einfachen Verhältnissen. Ich liebe
Gartenarbeit, koche und rätsle
gern, mag Musik, fahre gern mit
meinem Auto und bin sehr tier-
lieb. Wenn Sie gern Sport schau-
en, würde ich auch das mit Ihnen
tun, ich will nur nicht mehr allein
sein. Mir ist es egal, ob sie schlank
oder kräftig sind, auch eine Behin-
derung wäre nicht schlimm, nur
sollten sie es wirklich ehrlich mei-
nen. Habe eine schöne Figur und
würde auf Wunsch auch zu Ihnen
ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Wir könnten aber auch
unsere Wohnungen behalten und
trotzdem zusammenleben, das
wird sich ergeben. Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Daniela, Anfang 50, gelernte
Krankenschwester, eine warm-
herzige, liebenswerte und zärt-
liche Frau, dunkelhaarig, schlank,
eine gute Hausfrau und Köchin,
aber leider schon verwitwet. Sie
sehnt sich nach einem lieben
treuen Mann, mit dem sie noch
viele schöne Stunden verbringen
möchte. Wer hat Mut und ruft
an? Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

„Wo ist das:Männerherz, das
nur für mich schlägt!“ Simone,
49 Jahre, eine bildhübsche Kran-
kenschwester mit Köpfchen und
Kurven, erfrischend natürlich und
offen, ist auf der Suche nach Liebe
mit Vertrauen, Humor, Spontani-
tät und ganz viel Zärtlichkeit. Wo
bist Du, melde Dich? Und wir ler-
nen uns kennen!:Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.:

Junger Mann, 40 J., 1,87 m, 91
kg, voll im Berufsleben stehend,
mit EFH, sucht natürliche Frau bis
M 40, die nicht ans „Auswandern“
denkt, sondern wie er mit Famili-
ensinn in eine gemeinsame Zu-
kunft blicken möchte. Kind kein
Hindernis. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Als 82-j. Witwer, Horst, ehem.
Geschäftsführer, NR, NT, noch
leidenschaftl. Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich
bin aktiv, rüstig, junggebl., durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein, da auch leider m.
Kinder früh gestorben sind. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau,
gern auch älter, denkt auch so und
könnte ihre Freizeit gemeinsam
mit mir in fester Freundschaft ge-
nießen? Ich suche aber vorerst nur
eine Partnerschaft für schöne Un-
ternehmungen und kein gemein-
sames Wohnen. Wenn auch Sie
Ihren Lebensabend noch sinnvoll
gestalten wollen? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Nico, 43/198, Teamleiter, kreativ,
niveauvoll, treu, spontan, charak-
terfest, kinderlieb und familien-
orientiert. Möchte attraktive Sie
kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Eduard, 80 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, Dipl. Ing. und jetzt im
wohlverdienten Ruhestand. Ich bin
ein Natur- und Tierfreund, liebe
Spaziergänge (keine Gewaltmär-
sche), Autotouren und Musik. Aber
allein macht alles keinen Spaß.
Es fehlt einfach eine Frau – nicht
für die Hausarbeit, die erledige
ich selbst, auch nicht fürs Schlaf-
zimmer, das kann sich zwar mal
ergeben, muss aber nicht, denn
in unserem Alter tut ein liebes
Wort und mal jemand in den Arm
nehmen mehr gut als das Andere.
Ich suche eine Frau, die mit mir
gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam begin-
nen, jeder sollte seine Wohnung
behalten. Sie können gerne älter
sein, auch müssen Sie nicht eine
super schlanke Figur haben. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Sehr attraktiver, junger Mann,
46 Jahre, mit wunderschönem
EFH, suche Dich. Bin NR, mobil,
offen, familientauglich, gepflegt,
ehrlich und suche eine natürliche,
liebe Frau für das Leben. Trau
Dich! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Manfred, 70 Jahre, Witwer, noch
ein richtiger Kavalier der alten
Schule, große stattliche Erschei-
nung, graumelierte Haare, reise-
freudig, mit eigenem Auto, kann
sich jeden Wunsch erfüllen, nur
Glück kann man sich nicht kau-
fen. Bin unkompliziert und pfle-
geleicht, stehe mit beiden Beinen
im Leben, schwinge gern das
Tanzbein und möchte dem Zufall
etwas nachhelfen wieder eine zu-
verlässige und treue Partnerin an
meiner Seite zu haben. Ich bin
familiär eingestellt und Ihnen ein
treuer Gefährte auf den Sie sich
verlassen, handwerkliches Ge-
schick inbegriffen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

DeinMut anzurufen entscheidet,
ob wir uns kennenlernen! Mein
Name ist Jens, bin 58 J., 181 cm,
suche eine aufgeschlossene Part-
nerin (passenden Alters) für e.
neuen gemeinsamen Lebensab-
schnitt, mit allemwas dazu gehört.
Ich mag Radfahren, Wandern, ge-
meins. Stadtbummel o. Konzerte,
gern mal schön essen gehen oder
zusammen kochen - eben einfach
nicht alleine sein. Mehr verrate ich
auf keinen Fall, damit das erste
Treffen oder Gespräch interessant
bleibt. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Toni ist 37 Jahre jung, 190 cm
groß, ein ruhiger, ausgeglichener
und umgänglicher Mann, kinder-
und tierlieb. Er sucht eine Frau für
eine harmonische Partnerschaft,
die nicht gleich aufgibt, wenn es
einmal schwierig wird. Anruf bitte
über Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Als Offizier bin ich, Andreas, trau-
rig mit 48/180 so allein zu sein.
Ich bin dunkelhaarig, sportlich,
gepflegtes Äußeres, trotz Stress
fast immer gut drauf, romantisch,
naturverbunden, zärtlich, kinder-
lieb, halt viel von einem harmo-
nischen Familienleben und suche
hierdurch eine liebenswerte, sym-
pathische Frau. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche, warmherzige Kran-
kenschwester, 67 Jahre, verwit-
wet, ohne Kinder, ganz allein,
mit langen lockigen Haaren und
üppiger Oberweite. Ihr fehlt ein
im Herzen junggebliebener Mann
für eine schöne Zweisamkeit. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Ich bin Hannelore, 70 Jahre,
sehr einsam, nachdem meine
Tochter nach einem Unfall ver-
storben ist. Bin eine zierliche, gut-
aussehende, liebenswerte, herz-
liche, vollbusige Frau, mit schöner
Figur, eine gute Hausfrau, prima
Kamerad, finanziell versorgt, trotz
EFH nicht ortsgebunden, mit Auto
und leider am Verzweifeln, denn
ich habe diese Anzeige schon ein-
mal aufgegeben und kein Mann
hat sich gemeldet. Wenn es doch
noch einen netten Mann gibt,
den ich liebevoll umsorgen darf,
dann melde Dich bitte über Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Mit 72 ist vieles wertvoller ge-
worden. Die Sehnsucht nach
erfüllter Zweisamkeit u. alltägl.
Freuden wird größer. Fühlst du
ähnlich? Ich wünsche mir eine
interessante, gleichfalls suchen-
de Frau, die das Leben liebt u.
das Glück teilen will. Ich suche k.
Sportskanone o. TV Expertin. Ich
genieße kl. Spaziergänge in der
Natur, regionale Veranstaltungen
u. höre gern Musik. Das Leben hat
uns noch viel zu geben. Ich bin
Horst, 72 J., handwerklich, hilfs-
bereit, liebevoll und im Herzen
junggeblieben. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

NichtdasAussehen entscheidet,
sondern der Charakter! Kurt,
77/172, verw., gepflegt, natur-
verb, möchte eine nette Beglei-
tung für kulturelle Veranstal-
tungen, Konzerte o. Städtereisen
finden. Gegens. Verständnis u.
Wertschätzung sind wichtige
Voraussetzungen für ein Ken-
nenlernen. Ich bin tolerant u.
kompromissbereit, höflich und
zuvorkommend. Das Schicksal
meinte es nicht gut, aber trotzdem
o. gerade deswegen, bin ich ein
familienorientierter Mensch, dem
Familie u. Freundschaften sehr
wichtig sind. Wenn Sie das eben-
so sehen, könnten wir uns bei ei-
ner Tasse Kaffee unterhalten. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Peter, 76/178, NR, habe meine
Frau gepflegt bis Sie eingeschla-
fen ist und möchte nun meine
angemessene Trauerzeit been-
den, auch wenn es innerlich noch
schmerzt. Nur so kann es nicht
weitergehen. Bin anpassungsfä-
hig, ehrlich,mit gepflegtenManie-
ren, charmant und aufgeschlos-
sen. Bin es leid niemanden zu
haben, mit dem ich mich austau-
schen kann. Allein durchs Leben
zu gehen ist traurig. Zu zweit ist
alles viel schöner. Eine Frau, gern
auch älter, zu verwöhnen, mit ihr
zu lachen, gemeinsam verreisen
oder auch nur einfach miteinan-
der reden, das ist mein Wunsch,
dabei sollte jeder seine Wohnung
behalten. Es wäre schön, wenn wir
bald etwas gemeinsam unterneh-
men könnten, denn für die Seele
ist so eine Freundschaft sehr gut.
Gern hole ich Sie zu einem ersten
Ausflug mit meinem Auto ab. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Sylvia, 41 J., eine bildschöne,
junge Altenpflegerin, schlank,
sexy, ohne Kinder, mit langen,
blonden Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese
Anzeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Wenn es doch noch einen lieben,
einfachen Mann mit Herz und Ge-
fühl für sie gibt, freut sie sich sehr
auf einen Anruf. Sie ist beschei-
den, vielleicht etwas zu vollbu-
sig, dafür aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, sparsam,
fleißig und treu. Sie ist mobil u.
würde auch gern zum Partner (38 -
50 Jahre) ziehen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Kein Mann will mich, weil ich
arbeitslos bin. Ich bin Regina,
57/160, gesch., gelernte Kranken-
pflegerin u. hattemeine Arbeit auf-
gegeben, um m. Mutter zu Hause
zu pflegen. Ich bin ein häuslicher
Typ mit eigenem Auto und Führer-
schein und leider völlig allein, ob-
wohl ich oft Partnerschaftsanzei-
gen aufgebe. Es liegt nicht daran,
dass ich unattraktiv bin, sondern
dass ich keinen Job habe. Sobald
ein Mann davon hört, läuft er weg.
Dabei bin ich sehr anschmieg-
sam und würde für einen Partner
alles tun. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Hannelore, 74/160, Witwe,
nicht ortsgeb. Wie schön wäre
es gemeinsam die nun längeren
Abende zu nutzen um über ver-
gangene Zeiten zu plaudern u.
sich gegenseitig über den Verlust
e. lieben Menschen zu trösten.
Bin eine einsame, besonders
verschmuste, liebevolle u. hilfs-
bereite Frau, mit weibl. schlanker
Figur u. PKW. Ich sehne mich nach
e. unterhaltsamen und liebevollen
Partner dem ich eine treue und lie-
be Frau sein darf. Koche und Ba-
cke gern, bin sehr zuverlässig und
vertrauensvoll. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Anja, 47/165, von Beruf Kran-
kenschwester und ein Vollweib
mit schöner sportlicher Figur, mit
dunklem Haar, zuverlässig, treu,
ehrlich, finanziell unabhängig und
steht mit beiden Beinen im Le-
ben. Sie braucht keinen Lottoge-
winn, viel lieber den Hauptgewinn
in der Liebe. Und den teilen wir
uns. Ja? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !



LESERBRIEF

Am Sonntag, dem
26.Oktober, ertönte
die große Schiffsglo-
cke in Olafs Werk-
statt in Neustadt.
Hartmut Paschen
hielt Ausschau nach
seinenMannenvom
Shanty-Chor Stella
maris. Die kamen
flott und froh ge-
launt in den Saal
marschiert. Auf die
Frage „Alle Mann
an Bord?“ konnten
sowohl der Chor als
auchdieGäste laut-
stark mit „Ja“ ant-
worten. Und schon
ging sie los, die wil-
de Reise über die
Meere. Es erklan-
gen bekannte See-
mannslieder aus al-
ler Welt. Aufgelo-
ckert wurde der
Auftritt auch durch
witzige Sketche.
Wir Gäste kamen
aus dem Lachen,
dem Mitschunkeln
und Mitsingen gar
nicht mehr heraus.
Einige sind be-
stimmt heiser ge-
worden.

Leider nahte das
Ende des Konzerts
genau dann, als die
Stimmung auf dem
Siedepunkt war. Es
gab mehrere Zuga-
ben und ein Gast be-
dankte sich persön-
lich beim Chor. Dem
Dank konnten sich
alle nur anschließen.
Wir freuenuns schon
auf die nächste See-
reise mit dem Chor.
Unser Dank gilt

auch dem gesamten
Team von Olafs
Werkstatt. Wie im-
mer war die gastro-
nomische Betreuung
einfach super. Nicht
umsonst bezeichnet
der Chor Olafs Werk-
statt als zweite Hei-
mat. Sie gehen dort
immer gerne vor
Anker.

Marina Reiche

Der Auftritt des
Shantychors Stella
maris in Olafs Werk-
statt war ein voller
Erfolg.
Foto: Marina Reiche

„Ein wunderschöner Nachmittag an Bord“

Ausstellung im Hospiz
NEURUPPIN. Zur Eröffnung der
Ausstellung „Ein Sommer-
nachtstraum“ der Jugendkunst-
schule Neuruppin lädt das Rup-
piner Hospiz amMittwoch, dem
19. November, im Haus Weg-
warte (Fehrbelliner Straße 38)
um 15 Uhr. Gezeigt werden

Interpretationen von Shakes-
peares „Sommernachtstraum“,
gestaltet von Kindern und Ju-
gendlichen im Alter von fünf bis
17 Jahren. Die Werke entstan-
den im Rahmen eines Tanzthea-
terprojekts und einer künstleri-
schen Auseinandersetzung und

geben Einblicke in die künstleri-
sche Vielfalt der Jugendkunst-
schule. Eine musikalische Um-
rahmung begleitet den Auftakt.
Im Anschluss sind die Gäste zu
Kaffee,KuchenundGesprächen
ins Hospizwohnzimmer eingela-
den. WS

WOCHENSPIEGEL BLITZLICHT

Ist man fremd in einer Stadt, kann eine Stadt-
führung viel Wissenswertes vermitteln. Doch
auch in der eigenenHeimatstadt ist eine Stadt-
führung keine Zeitverschwendung. Vieles
glaubt man zu wissen, aber eben doch nicht
ganz genau. Nehmen wir die Kreisstadt Neu-
ruppin:Warum verließ Familie Fontane eigent-
lich ihreHeimatstadt, um inSwinemünde zu le-
ben? Warum wurden die Neuruppiner Bürger
1732 von ihrem König FriedrichWilhelm I. da-
zu aufgefordert, sich ordentlich zu kleiden und
den Kot von den Straßen zu entfernen? Oder
warum wird an der Decke der Klosterkirche
eine Ratte von einer Maus gejagt?
All dies erfährtmanbei einer Stadtführungund
noch vieles mehr. Höhepunkt eines solchen
Stadtspaziergangs ist sicher das Ersteigen des
seeseitigen Turms der Klosterkirche. 180 Stu-
fenführennachobenaufdieoberstePlattform.
Von dieser gewähren die Fenster einen ganz
besonderenBlickaufdieStadtunddenSee,auf
markante Gebäude, auf Straßenzüge, Hinter-
höfe, die Neubauten am Seedamm und das
Umland. Stadtführungen kann man übrigens
im Tourismus-Service Bürgerbahnhof am
Rheinsberger Tor vereinbaren.

Text und Fotos: Gabriele Elstermann

So sah die Klos-
terkirche im 19.
Jahrhundert aus.
Der Dachreiter
wurde 1841 nach
Plänen von Karl
Friedrich Schin-
kel errichtet und
später zerstört.
Zwischen 1904
und 1907 wur-
den die beiden
Türme gebaut.
Foto: Archiv

Der Blick vom seeseitigen Turm der Kloster-
kirche reicht weit über den Ruppiner See,
der mit einer Länge von 14 Kilometern der
längste See Brandenburgs ist, und über die
Neuruppiner Innenstadt.

Ein Blick auf
die aufwendi-
ge Dachstuhl-
konstruktion,
die notwendig
ist, um das
Kirchendach
zu tragen.

Blick von oben

Die Klosterkirche: Seit
Jahrhunderten das
Wahrzeichen Neuruppins.
Foto: Kathrin Gottwald

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 18 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.

*Gilt nicht für bestehende Kaufverträge.
**Ausgenommen sind Produkte von Essenza, LeCreuset, Smeg, Hans JochemBakker und SeltmannWeiden.

Es wird wieder gemütlich...

• Samstag, 15. November 2025 • 11 - 19 Uhr •

Rabatte vom 15. bis 29. November 2025:
• 10% auf alle Neubestellungen*

• 20% auf Boutiqueware und Bilder**
• bis zu 50% auf ausgewählte Ausstellungsstücke

• bis zu 60% auf Burger-Ausstellungsküchen

bei

Lichterfest
Mit Bratwurst-Verkauf von der Freiwilligen Feuerwehr Glöwen

und gemütlichem Lagerfeuer am Nachmittag mit Kuchen-Verkauf
von der Jugendfeuerwehr Glöwen

12 LOKALES SONNABEND, 8. NOVEMBER 2025


